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DAS FÜHRENDE WELTBLATT FÜR ALLE 
FRAGEN DER KOMMENDEN ENTWICKLUNG 


Im Hintergrund der Berlin-Krise: verklausulierte 
Anerkennung der DDR 


Alk Ä 
Bei | | 
pre LT ' | 


Nachdem der Hurrapatriotismus über die Berlin-Frage einer 
sachlichen Betrachtung gewichen ist, zeichnet sich am politischen 
Horizont der Krise um Berlin die Perspektive ab, daß die baldige 
deutsche Wiedervereinigung eine Utopie ist, dafür aber die kom- 
mende Anerkennung der DDR in den Bereich des Möglichen rückt. 


Geborene., 
sie sich durch Zähigkeit, Aktivität 
und Überzeugungskraft, typischen 
Charaktereigenschaften der Stein- 
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Die Chancen der Steinbock-Geborenen 
im Jahre 1959 


GARDY GRANASS 


ist eine ausgesprochene Steinbock- 


Ihren Filmruf erwarb 


bock-Geborenen. 


ROBERT STACK 


ist ein männlicher Vertreter der 

Steinbock-Geborenen. Auch er kam 

zu seinem großen Erfolg durch die 

gleichen Charaktereigenschaften. 

Auf Seite sechs: nähere Angaben 
über diesen Typus. 
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Nachrichten über die 
e Venus-Raumschiffe —_ 
hicksal — Gesund und 
ter — Die wirtschaft- 
Ereignisse um Berlin 


Prognostiker aus aller Welt über die General-Perspektive des Jahres 1959 


Alle maßgebenden Pro- 
gnostiker der Erde sind sich 
darüber einig, daß das Jahr 
1959 allergrößte weltpoliti- 
sche Entscheidungen bringt, 
aber keine militärischen 
Konflikte, die in den dritter 
Weltkrieg ausmünden. Das 
ist das einzige Tröstliche bei 


Im doppelten Sinne im Brennspiegel der Weltöffentlichkeit 


Berlin steht im Laufe der besagen, daß es in und um 


nächsten Entwicklung in Berlin ganz anders kommt, 
zweifacher Hinsicht im als heute allgemein ange- 


Brennpunkt der Weltöffent- nommen wird. Es zeigt sich, 


lichkeit: erstens durch die daß die bisherige Bonner 
Neuregelung der Berlin- Berlin-Politik seit Jahren 
Frage und zweitens durch überholt ist, daß man sich 


am Rhein die Initiative aus 
den Händen reißen ließ und 
daß man dort an eine Ent- 
wicklung glaubte, die im 
Sinne der Bonner Erwartun- 
gen eintreten würde. 

Die nächste Zukunft wird 
zeigen, daß diese antiqui- 
rierte Bonner Politik eine 
schwere Niederlage erlebt. 
Die passive Politik von Bonn 
wird sich insofern bitter 
rächen, als letzten Endes das 
eintritt, was bisher unter 
allen Umständen vermieden 
werden sollte: die Anerken- 
nung der Deutschen Demo- 
kratischen Republik, die 
Sanktionierung der Tat- 
sache, daß es nicht eine Bun- 
desrepublik und eine soge- 
nannte „Zone“, sondern zwei 
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die Ankündigungen Micha- 
leks, daß in Berlin Kräfte 
der Obersten Führung des 
Planeten Venus landen sol- 
len und die Weltrepublik 
Erde mit ihrem Zentralre- 
'gierungssitz Berlin prokla- 
miert werden soll. 


An anderer Stelle der vor- 
liegenden Ausgabe unseres 
Blattes bringen wir darüber 
detaillierte Nachrichten. Sie 
TE EEE KENT EEE EEE ET ELLE EEE 

1959/60: 


Präsident Nasser vor neuen 


Erfolgen 
In den letzten Wochen 
wurde die Meldung verbrei- 
tet, daß Präsident Nasser 


eine ganze Reihe von Schlap- 
pen erlitten habe. Diese Nach- 
richten entsprechen jedoch 
nicht der Wahrheit. Wahr 
ist vielmehr, daß die Position 
Nassers unerschüttert ist. Im 
Laufe der Jahre 1959/60 wird 
er die Krönung seiner Politik 
erleben: die Einbeziehung 
auch der letzten arabischen 
Staaten in die große Nahost- 
Union. 


Willy Brandt 


Regierender Bürgermeister 
von Berlin- West 


deutsche Staaten gibt. Alles 

andere ist Bluff und Ver- 

nebelungstaktik. 
Diplomaticus 


Die Mission Michaleks wird 
jetzt nicht mehr als „ein Hirn- 
gespinst eines Psychopathen“ 
dargestellt, sondern für wert 
befunden, sich näher mit ihr 
zu befassen. In diesen Tagen 
finden bereits Geheimkonfe- 
renzen amerikanischer und 
russischer Unterhändler an 
Bord von Venus-Weltraum- 
schiffen statt. An anderer Stelle 
unseres Blattes bringen wir 
darüber nähere Details. 


der kommenden europäischen 
Entwicklung 


Unsere Prognosen aus frühe- 
ren Jahren, daß General de 
Gaulle noch einmal ans Ruder 
kommen und Frankreich aus 
dem parlamentarischen Zerfall 
herausführen wird, sind bis 
heute bereits restlos in Erfül- 
lung gegangen. Frankreich ent- 
wickelt sich zu einem neuen 
Groß-Faktor in der Neugestal- 
tung Europas. Die deutsch- 
französische Zusammenarbeit 
gewinnt an Bedeutung. 


Im September herrschte inner- 
halb der britischen Regierung die 
Meinung, „daß England nicht ver- 
pflichtet sei, in den Konflikt um 
Formosa militärisch einzugreifen, 
falls sich die Kämpfe in einen 
regelrechten amerikanisch - chine- 
sisch - russischen Krieg ausweiten“, 
Inzwischen ist diese Erklärung 
durch die Entwicklung der Ver- 
hältnisse bereits überholt. Es steht 
fest, daß England in letzter Kon» 


ihren Voraussagen für das 
neue Jahr. 

Dr. Franz Pick, seit Jahren 
der Herausgeber eines viel- 
beachteten, weltwirtschaftlichen 
Jahrbuches und führender 
Börsen- und Finanz-Progno- 
stiker der USA, sagt für 1959 
voraus: „Es wird ein Jahr, bei 
dem die Höhepunkte der 
Krisen nicht im Bereiche der 
Politik, sondern der Welt- 
wirtschaft liegen. In 
Amerika, Afrika, Indien und 


Europa etc. treten 1959 Schwie- 
rigkeiten auf, deren Meiste- 
rung weitaus schwieriger ist 
als die Zurückdämmung über- 
spitzter politischer Entwick- 
lungstendenzen. Wir treten 
wieder in eine Phase ein, in 
welcher das Primat der 
Wirtschaft gegenüber den 
Imponderabilien der Weltpoli- 
tik die Oberhand gewinnt.“ 


In ähnlicher Weise sprechen 
sich auch indische, afrikanische, 
russische und australische Pro- 


Das russische Düsen-Flugzeug mit Atomantrieb kann die Erde 
wanzigmal umfliegen, ohne „tanken“ zu müssen 


Seit Herbst 1958 verfügen die Russen über das erste irdische Düsen- 
Flugzeug mit Atomantrieb, nachdem die Amerikaner als erste Nation 
das erste Unterseeboot mit Atomantrieb in Betrieb genommen hatten. 
Das russische Düsen-Flugzeug mit Atomantrieb vermag zwanzigmal 
die Erde zu umfliegen, ohne neu zu „tanken“ Die Amerikaner trach- 
ten darnach, den russischen Rekord noch 195%60 zu brechen. 


Neue Kurskorrekturen in Sicht 


Alte, versierte Börsenfach- 
leute der Wallstreet mahnen 
zur Vorsicht. Sie vertreten die 
Auffassung, daß es im Laufe 
der nächsten Zeit, bedingt durch 
weltpolitische Ereignisse, zu 
neuen Kursrückgängen an den 
Aktienbörsen kommt. Sie emp- 
fehlen Gewinnsicherungen und 
Glattstellungen. 


sequenz an der Seite Amerikas 
steht und seinen militärischen Al- 
lianz-Verpflichtungen nachkommt. 

@eorge Withman, London 


Am 4. November erlitt die 


gnostiker aus. „Dem Problem 
Berlin wird nur untergeoränete 
Bedeutung zugebilligt. Es liegt 
etwas in der Luft, das über alle 


politischen und wirtschaftlichen 
Probleme hinausgeht, über das 


zu sprechen aber zur Zeit noch 
inopportun ist“, betent einer der 
führenden Pariser Prognostiker. 


Verschärfte 
Bestimmungen für 
Autofahrer 


Stoß-Seufzer eines 
Kandidaten, der bei der 
Führerschein-Prüfung 
dreimal durchfiel 


In den kommenden fünf Jah- 
ren werden die Bestimmun- 
gen für Autofahrer immer 
schärfer. Zugleich wird es 
aber auch immer schwieriger, 
unfalifrei ein Auto zu fahren. 
Unser Bild zeigt einen Kan- 
didaten, der bei der Führer- 
schein-Prüfung zum dritten 
Male durchgefallen ist. Er ist 
jedoch darüber nicht betrübt, 
sondern jubelt: „Hurra, es 
ist erreicht! Ich brauche mich 
nicht mehr um den Motor 
zu kümmern, um die Ver- 
kehrszeichen, um das Auf- 
finden von Parkplätzen und 
die Kontroversen beim Be- 
zahlen gebührenpflichtiger 
Verwarnungen!“ 


Republikanische Partei in den 


USA eine außerordentlich schwere Niederlage, Die Demokra- 
ten beherrschen mit großer Mehrheit das neue amerikanische 
Parlament. Präsident Eisenhower ist gezwungen, dieser neuen 
Lage Rechnung zu tragen. Die Quittung für die Illusionspolitik, 


welche das Weiße Haus unter 


Führung von Präsident Eisen- 


hower und Außenminister J. Dulles inaugurierte, erteilt das 
amerikanische Volk jedoch erst im Jahre 1960 anläßlich der 
neuen Präsidentschaftswahl. Der nächste Präsident der USA 


wird wieder ein Demokrat sein. 
große Korrektur bereits 1959 in 


Es ist jedoch möglich, daß. diese 
Erscheinung tritt, 
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__ NEUES EUROPA 


Die Perspektiven des politischen 
E: Groß-Krisenjahres 1959 


° Re Gefährliche Entwicklungstendenzen in aller Welt — Berlin im Vordergrunde des 


' Das Jahr 1959 geht in die 
Geschichte der Menschheit als 
eines jener Groß-Krisenjahre 
ein, die auf der einen Seite das 
' Ende einer bestimmten Politik 
| bedeuten, auf der anderen 
Seite aber zugleich auch den 
Anfang einer völlig neuen Ent- 
wicklung. In Europa sind 
die ersten sechs Monate des 
Jahres 1959 bestimmt durch 
die Verhältnisse, wie sie sich 
in Berlin gestalten. In 
| ‚Amerika treten 1959 Dinge 
3 in Erscheinung, die auch der 
Politik der USA eine andere 
Wendung geben. Im Fernen 
Osten werden die Spannun- 
gen um Formosa im gleichen 
Verhältnis erneut aufflammen, 
in welchem der Kampf um die 
Berliner Frage ihren Höhe- 
punkt erreicht. Im Mittle- 
‚ren Osten fordern alle jene 
Ereignisse eine Lösung, die 
1958 nur provisorisch bereinigt 
wurden, Im Vorderen 
Y Orient treten mit hundert- 
: prozentiger Sicherheit 1959, 
neue Konflikte ein, aller Wahr- 
scheinlichkeit nach just in dem 
Moment, wo auch in allen an- 
deren Teilen der Erde die in- 
ternationalen Spannungen zu- 
nehmen. 
“ So stehen die ersten sechs 
a Monate des Jahres 1959 im 
Zeichen all jener ungelösten 
Probleme, die jetzt nach einer 
bi Regelung drängen, die aber 
nicht so gefunden werden 
ir kann, wie sie wünschenswert 
> wäre. Daraus resultiert, daß 
f auch das zweite Halbjahr 1959 
| unter den Halbheiten der Poli- 
tik leidet, die sich durch poli- 
tisch kurzsichtige und taube 
Staatsmänner angehäuft ha- 
Bi ben. 
N: Welche Perspektiven haben 
& wir demgemäß, etwas detail- 
R liert betrachtet, 1959 zu er- 
| warten? Hier einige Anhalts- 
1 punkte darüber: Abgesehen 
von dem Hauptproblem Ber- 
lin ruht in Europa der 
Hauptakzent auf der Bun- 
desrepublik und Frank- 
‘ reich. Die Europa-Konzep- 
tionen de Gaulles und Dr. 
Adenauers sind nicht leicht zu 
i vereinbaren, der eine wie der 
f andere von ihnen wird 1959 in 
Bi seiner Aktivität gehemmt, sei 
R es durch ein persönliches 
F Schicksal, sei es durch fremde 
e. Mächte. Der eine wie der an- 
dere wird, sei es aus seiner 
eigenen Überzeugung, sei es 
durch einflußreiche Lobbyisten, 
in Schwierigkeiten mit dem 
anderen gedrängt. 1959 wird für 
gesamt-west-europäische Ideo- 
logien kein sehr erfolgreiches 
Jahr werden, aber vielleicht 
gerade deshalb dem kommen- 
den europäischen politischen 
Realismus gute Dienste leisten. 
Europa wird 1959 erneut er- 
kennen, daß es kaum mehr 
eine eigene Politik, wohl aber 
noch _ eigene Streitigkeiten 
| haben kann. 1959 besitzt in 
I dieser Hinsicht wahrlich den 
Charakter eines Entschei- 
dungsjahres. Fast vergessene 
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1959/70: 
Obst- und Gemüse-Einkäufe mit Geigerzählern! 


geschichtliche Entwicklungs- 
momente scheinen neue Rea- 
lität zu gewinnen: einem 
Europa der Sechs steht im 
europäischen Norden eine 
Mehrzahl von Staaten der Re- 
formation gegenüber. Ein ur- 
sprünglicher wirtschaftlicher 
Zusammenschluß (EWG) droht 
zu entwicklungsgeschichtli- 
chen, historischen, politischen 
und kulturellen, ja zu reli- 
giösen Konsequenzen zu füh- 
ren. 

In Asien stehen 1959 in- 
nen- und außenpolitische Kri- 
sen bevor. Hier sind vor allem 
China, Indien, Pakistan, Indo- 
nesien und Korea als gefähr- 
det zu nennen. Nach der Jah- 
resmitte 1959 besteht erneut 
die Gefahr, daß die Gegner- 
schaft zwischen China und der 
Insel Tai-wan, wo Tschiang 
Kai-schek residiert, wieder ge- 
fährlich aufflackert. Japan da- 
gegen wird die innere Unruhe 
und soziale Unzufriedenheit 
seiner Massen noch einmal zu 
bewältigen vermögen. 

Nah- und Mittel-Ost 
bleiben auch 1959 ungelöschter 
Kofliktherd. Hier wird es schon 
in der ersten Jahreshälfte zu 
neuen blutigen Begegnungen 
kommen, zumal Nasser 1959 
kein außerordentlich gutes 
Jahr hat. Aber auch nicht 
Israel. Überhaupt wird es 
im Mittelmeerraum 1959 recht 
lebhaft. Der algerische Auf- 
stand kann nur durch einen 


Weltinteresses — Bonn und Paris folgen in zweiter Linie — Alles in allem: 1959 ein 
Groß-Krisenjahr besonderer Prägung 


Kompromiß sistiert werden. 
Tunesien wird vor allem po- 
litische Sorge bereiten. Im 
Gegensatz hierzu unterliegt 
Marokko einer gefährlichen 
Entwicklungslosigkeit. Im 
Rahmen neuer Entwicklungen 
könnte sogar der Sudan ge- 
wisse Schwierigkeiten berei- 
ten. 

In Afrika gerät vor allem 
die Südafrikanische Union in 
neue innere Konfliktlagen. In 
ganz Afrika entspinnt sich ein 
unterirdischer Kampf zwischen 
Ost und West um die Herzen 
der Eingeborenen und die Zu- 
neigung ihrer Intelligenz, die 
sich zur Führerschaft eines 
neuen und freien Afrikas be- 
kennt. Seiner Art nach spricht 
der Osten den Afrikaner un- 
mittelbarer an, aber wirt- 
schaftlich kann er den Westen 
nicht entbehren. 

Südamerika -—- und spä- 
ter auch Mittelamerika — wird 
1959 eine beunruhigende Rolle 
in mancherlei Beziehung spie- 
len. Hinter inneren wirtschaft- 
lichen und sozialen Unzufrie- 
denheiten und politischen Um- 
sturzversuchen stehen in Wirk- 
lichkeit gesamtamerikanische 
Entwicklungen der nächsten 
Zukunft. Ein im Überfluß le- 
bendes Nordamerika kann 
nicht mehr auf die Dauer vor 
seinen Toren Elend und Not 
mittel- und südamerikanischer 
Eingeborener ertragen. 

H.W,May 


Interplanetarische Kräfte, 
Russische und amerikanische 


Sensationelle Zeichen aus dem Weltenraum! 


Am Samstag, 6. Dezember vier Versuchen, Raketen zum 
1958, ist auch der vierte Ver- Monde zu starten, ist nicht 


ein einziges Experiment ge- 


such der Amerikaner, eine Ra- 
kete zu starten, die den Mond 
erreichen und diesen umkrei- 
sen soll, gescheitert. In einer 
Höhe von rund 100000 Kilo- 


glückt. In allen 


kannten 
Kräften am Weiterflug gehin- 
dert; sie sank wieder zurück 
und versprühte rund 48 Stun- 
den später, als sie in die Luft- 
hülle der Erde zurückkehrte. 


welche die irdischen Mond-Raketen aus ihrer Bahn lenken - 
Fern-Raketen, die ihre Ziele nicht erreichen — Demon- Pi 
strationen der Venus-Kräfte? FEN 


die Raketen kurz nach ihrem 
Austritt aus der irdischen 
meter wurde die Vierstufen- Lufthülle explodiertoder von 
Rakete „Juno 2* von unbe- ihrem Ziel abgelenkt und 
interplanetarischen jeder zur Erde zurückge- 


verschärfte Robotisierung der Staatsapparate 


152 


kehrt. Das sind deut- 
licherkennbare Zei- 
chenausdemWelten- 
raum! Sind es die Ve- 
nuskräfte, die hier tätig 
sind, von welchen in letzter 
Zeit in zunehmendem Maße 
gesprochenwird?Fast scheint 
es so! 


Fällen sind 


1959/60: ö 
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Amerikanische Sachverstän- Gefährliche Entwicklungstendenzen — „Staatsmaschinen® 


dige betonen, „daß es im Welt- 
all Kräfte gibt, welche die 
irdischen Raketen aus ihren 


vorberechneten Bahnen ab- _ Pie Staaten 


lenken, ihre Fluggeschwindig- lichen immer mehr in ihrer 
keit reduzieren und sie wieder Führung. Die Regierenden 
in die Lufthülle der Erde und Regierungen werden 
Russische durch Staatsmaschinen er- 
setzt, deren Hauptaggregat 
ein funktionierender Partei- 
welche wie ein Abwehrgürtel und „Beamtenapparat“ ist. 
gegenüber allen Raketen wir- „Verarbeitet“ wird in diesen 
ken, die von der Erde aus ins gewaltigen Maschinerien das 
„Interessenfunktionä- 
Weltall-Forscher re“ jeder Art drehen an den 
erklären: „Es steht fest, daß Schaltern der Maschine. Man 
es außerhalb derErdeMächte „produziert“ Wohlstand oder 
gibt, die den irdischen Wis- Krieg, Wohlfahrt oder Not, 
senschaftlern weitaus über- Wahlen und Parlamente, po- 
legen sind. Sie haben die litischen Willen oder will- 
Mittel zur Hand, irdische Ra- kürliche Politik. Eine uner- 
keten, die ins Weltall abge- hörte Erstarrung und Robo- 
ihrer terisierung hat unser gesam- 

sie tes öffentliches Leben ergrif- 
abzulenken, ja sie außerhalb fen. Man „fertigt“ Beschlüsse 
„produziert“ 
sen. Von den russischen sie- gen. Man „ebnet ein“ und 
ben und den amerikanischen „egalisiert“. Man mechani- 


PROGNOSTISCHER WELTSPIEGEL 


zurückdirigieren“. 
Raketen-Fachleute heben her- 
vor: „Es gibt außerhalb der 
irdischen Lufthülle Kräfte, 


All vorzustoßen 
Indische 


versuchen. Volk. 


schossen werden, in 
Flugbahn aufzuhalten, 


der Erde explodieren zu las- und 


Prognosen der Tages- und Wochen-Presse 


Krise um Berlin ihren Ausgang genom- 


statt Regierende — Die Entwürdigung der Menschlichkeit Yo | E 


entmensch- siert Mitleid und Wohlfahrts-- 
wesen. Gelegentlich „läuft“ 
die Politik oder der Verwal- 
tungsapparat einmal auf 
„Hochtouren“, ein andermal 
„setzt er aus“ oder macht 
„Fehlleistungen“. Ale dese 
Worte sind nichtgesucht oder ER B 
erfunden; sie stehen ägich 
in den Zeitungen und wir 
sprechen sie unbedenklich 
nach. Verstarrung und Ent 
menschlichung der mensch- Se Fe 
EEE DEE. ER 4 - 4 
USASentorr 

H.H. Humphrey: ——— 

„Die Westmächte bleiben nBer- 
lin, wenn eine gerechte Form 
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Pascual Jordan verkündigt 
das positivistische Zeitalter 


Pascual Jordan, der bekannte deut- 
sche Physiker, kündigt das positivisti- 
sche Zeitalter von morgen an. Wenn er 
eine neue Weltepoche „positivistischer“ 
Prägung ankündigt, dann ist das Risiko 
groß, daß er mit den Verkündern von 
Heilslehren auf eine Stufe gestellt wird. 
Wenn der „neue Denkstil empirischer 
Erkenntnis“, der nach Jordan das be- 
reits angebrochene neue Zeitalter prä- 
gen soll, sich bewußt auf die Beschrei- 
bung empirischer Tatsächlichkeiten im 
Sinne des Positivismus beschränken 
will und das Streben nach einem „abso- 
luten Verstehen“ als unerfüllbar und 
sogar als irreführende Scheinproblema- 
tik ablehnt, dann verurteilt er sich 
selbst zur Unfruchtbarkeit. Zur tragen- 
den Kraft einer neuen Epoche wird er 
so nie werden. 

P. Rudzinski in der „Frankfurter 
Allgemeinen“ 


Schizophrenie 
wird in der Politik bestraft 


Von der Fluchtbewegung aus der DDR, 
die in der Bundesrepublik auf einfältige 
Weise hochgespielt wurde, hat die jetzige 


men... Der Brite Eden, der Amerikaner 
Kennan, der Pole Rapacki haben Vor- 
schläge gemacht, die der Roten Armee 
einen Abzug hinter die russischen Gren- 
zen ermöglichen könnten — wir haben sie 
nicht einmal erwogen. Statt dessen fordern 
wir jetzt die Wiedervereinigung zu Be- 
dingungen, über die auch nur zu verhan- 
deln wir uns vor fünf Jahren geweigert 
haben. Chruschtschow winkt mit der 
Quittung. Schizophrenie in der Politik 
wird bestraft. 

Jens Daniel im „Spiegel“ 


Auch 1959/63 Wahlkämpfe 
und Wahlfieber in Frankreich 


„Auch in den ersten Monaten des Jah- 
res 1959 — und Jahre darüber hinaus — 
wird es in Frankreich nicht an Wahlkämp- 
fen und Wahlfieber fehlen. Manche bei 
den Kammerwahlen Durchgefallene schei- 
nen schon nach einer Revanche Ausschau 
zu halten. Vor allem aber werden die Ge- 
meindewahlen ein empfindliches Barome- 
ter für die Volksstimmung sein. De Gaulle 
hat bis dahin drei Monate Zeit, um die 
Aufgaben anzupacken, deren Lösung das 
französische Volk von ihm erwartet. Ge- 
lingt ihm das, so werden auch die Ge- 
meinderäte gaullistisch sein.“ 


„Die Tat“, Zürich 


Die Ruhel-Dffensive 
‚noch nicht voll angelaufen. 


„Wie ernst müssen wir die sowjetische 
Bedrohung des Westens durch die Han- 
delsoffensive nehmen? Im letzten Jahr 
ist die Handelspolitik des Sowjetblocks 
mit ständig wachsendem Selbstver- 
trauen und Geschicklichkeit ausgeführt 
worden. Mehr noch: es gibt Hinweise 
darauf, daß die Rubel-Offensive noch 
nicht im vollen Ausmaß angelaufen ist.“ 


„Manchester Guardian“ 


Vor der Rückkehr ° 
Otto von Hahshurg 
nach Österreich 


Otto von Habsburg wird 1959 nach Öster- 
reich zurückkehren. Es ist nicht einzusehen, 
warum er und seine Familie, wenn er die 
in der Verfassung vorgesehene Verzichts- 
erklärung abgibt und im übrigen die Ge- 
setze der Republik respektiert, nicht eben- 
so wie jeder andere Staatsbürger sich in 
Österreich niederlassen und hier jede von 
ihm gewünschte Tätigkeit ausüben soll... 


„Die Presse“, Wien 


Markt-Perspektiven von morgen 


. In den letzten Wochen wurde 
daß die Radioaktivität der Luft 
erfahren habe. Der Fachmann weiß jedoch, was das kleine Wört- 
chen „bemerkenswert“ bedeutet: eine weitere Zunahme der radio- 
aktiven Verseuchung unserer Luft in aller Welt. Wohindiese Ent- 
wicklung führt, zeigt unser vorstehendes Bild. Bald wird man Obst- 

‚und Gemiüse-Einkäufe nur noch mit Geigerzählern vornehmen. 


1959: zweimaliger Wechsel 
innerhalb der Bonner 
Regierung 


Drei Persönlichkeiten, die drei 
Wege bedeuten.,. 


Bundeskanzler Dr. Adenauer fordert seit 
Jahren die Wiedervereinigung Deutschlands. 


1959: Vereinigies Berli 


wenn sich die Ankündigungen Michaleks erfüllen Be 
Die kommende Anerkennung der DDR 


” - x * 
Der amerikanische Senator 


Hubert Horatio Humphrey 
erklärte nach dem Abschluß 


lin und Moskau: „Die West- 
mächte bleiben in Berlin, 
wenn eine gerechte Formel 
gefunden wird“ und deutete 
an, daß die USA versuchen 
wollen, diese Formel zu fin- 
den die darauf hinausläuft, 
zu verhandeln und die 
DDR anzuerkennen... 


lichen Beziehungen sin nd Die 
heute in Ost wie auch in 
West auf Schritt und Tritt zu. 
beobachten. Diese Entwick- 
lung ist so mächtig im An- 
stieg, daß sie kaum mehr 
aufhaltbar erscheint. Sie en- 
det, wie die Geschichte lehrt, 
in Vernichtung der mensch 
lichen Freiheit und Würde 
Sie endete bisher nur allzu 
häufig sogar mit dem „ge 
schichtlichen Tode“ von Vö) 
kern, ja von Erdteilen. 

H. W. May 
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von besonderer Seite versichert, 
keine bemerkenswerte Zunahme 


Westdeutsche Politiker rech- 
nen für 1959 mit einem zwei- 
maligen Ministerwechsel in 
Bonn; einem „großen“ und 
einem „kleinen“. Der „kleine“ 
Ministersturz wird in den 
ersten Monaten des Jahres 
eingeleitet, der nachfolgende 
„große“ hängt mit einem in- 
nenpolitisch entscheidenden 
Ereignis zusammen, das die 
Bundesrepublik in diesem 
Jahre treffen wird. Beide 
Wechsel werden von einigen 
Ministern Dr. Adenauers über- 
standen. Unter ihnen befinden 
sich jene drei Persönlichkeiten, 
die in den folgenden Jahren 
die Geschicke Deutschlands 
leiten werden. Sie bedeuten 
zugleich drei Wege, die gegan- 
gen werden können. 
Makarlus 


Chruschtschow erklärt aber, daß über diese 
Frage nur auf dem Wege über Pankow ge- 
sprochen werden könnte. Die Echos aus Bonn 
und Moskau ‚verhallen jedoch im Uferlosen. 
Wird es nach dieser Hinsicht 1959 zu einer 
grundlegenden Änderung kommen ? Kaum! 
Und noch viel weniger, wenn sich die Ankün- 
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Eaichnung: Hartung 


digungen Michaleks erfüllen. Dann käme es zu 
einer Lösung, bei welcher Bonn und Pankow 
völlig nebensächlich würden. Dann würde das 
vereinigte Berlin zu einer Bedeutung aufstei- 
gen, das es sich hätte niemals träumen lassen, 


das große politische Ereignis 
desneuenJahes 


Mit dem Jahre 1959 entscheidet sich das | 
Schicksal Deutschlands für die nächsten drei ; 
Jahre. Es wird ein Schicksal fortdaue 
Trennung sein. Der Westen Deutschlands, de 
deutsche Bundesrepublik, wird 1959 außen- 
und innenpolitische Schwierigkeiten grundle- 
sender Art zu überstehen haben. Ihre Wirt- 
schaft wird das Tempo des bisherigen Fort- 
schritts nicht einzuhalten vermögen. Die äuße- 
ren Verhältnisse brauchen sich nicht allzu 
fühlbar zu verändern, aber die innenpoliti- 
schen und psychologischen Wandlungen wer- 
den die Meinung der Massen ändern. Diese 
neuen Richtungen gehen quer durch Regie- 
rungspartei und Opposition und wandeln 
beide in erstaunlicher Weise. Unterdessen sta- 
bilisieren sich in der DDR die wirtschaftlichen. 
Fortschritte und der Lebensstandard verbes- 
sert sich. Innenpolitisch festigt sich damit aber 
auch die Opposition in ihrer farbenreichen 
Vielfältiskeit. Es reift die Erkenntnis, daß % 
es zwei deutsche Staaten gibt und daß 

beide bis auf weiteres nebeneinander be- 
stehen. H.W.M 


der 
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aM Amerika: 
BE eBstatt- Fenster 


Vergangenheit BASCHDIEN 


s a eng die Herstellung eines 
ensters, dessen Sichtfläche 


po Bakıme Kunststoff beste- 
hen. Die Sichtfläche besteht 


je Hartvinyl, der Rahmen 


sich 
in 


Br, Frage kommen, sollen 
ber auch zum Einbau 


Fenster so weit vervollkomm- 

nen, daß sie für Wohnungen 
und Geschäftsauslagen ver- 
nr pet werden können. 


' In der Sowjetunion ist erst- 
mals der Versuch gelungen, 
Holz am lebenden Stamm zu 

irben. Nach einem drei- bis 
erjährigen Wachstum und 
egelmäßigen „Injektionen“ 
mit bestimmten Chemikalien 
ärbt sich das Holz des Stam- 
mes durchgehend und gleich- 
mäßig nach Wahl mahagoni- 
ta rben, dunkelgrün oder tief- 
schwarz. Das lebendgefärbte 
Hol "wird vor allem für die 
ee Psibing von Exportmöbeln 
dung finden. Die Fär- 


“ ‚einigen wenigen Holzarten, 
vornehmlich bei Weichholz- 
, rten. 


| Eine praktische Neu- 
"heit für die Küche 


" 
M sihtie kann man noch so vor- 
sichtig ins Kochwasser legen, 
springen sie dennoch auf. 
s rührt daher, daß auch 
, andere Einwirkungen 
Springen des Eies eine 
| le spielen. Nun kommt eine 
Neuheit auf den Markt, die 
ie Abhilfe schafft. Es han- 
delt sich um einen mit einer 
Nadel versehenen kleinen 
Apparat, auf den das zum 
Kochen bestimmte Ei aufge- 
setzt wird. Die Nadel dringt 
Ri; En die Eischale ein und sticht 
ein Loch. Das Ei 
beim Abkochen nicht mehr 
aufspringen. Hersteller: T. 
Jacob, Hanau (Deutschland). 


sen Denken 


E. Das politische Denken hat 
es im Laufe der Jahrtausende 
R 5 verstanden, das religiöse Den- 
“ Er je Firmen der Menschen zu verdrän- 
gen, Frühere Kulturen dach- 
Dia und handelten in erster 


ÄR 


"a ? Die Engländer schenkten im 
ee ersten, die Franzosen im zwei- 
E 2 ‚ten und die Deutschen im drit- 


westlichen Welt die großen 
- Philosophen. Seither war 
„Europa die Gnade genommen, 
Menschen hervorzubringen, die 

= ihre Philosophie eine 
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NEUES EUROPA 


EN er r.H N RER TER TRETEN EN 


Europa und die afrikanisch-asiatischen Völker in der Welt von morgen 


„Unfall-Kamera” 
für Autos 


Eine „Unfall-Kamera“ für 
Kraftwagen soll in Deutsch- 
land in den Handel kommen. 
Mit ihrer Hilfe soll es Kraft- 
fahrern, die unverschuldet in 
einen Unfall verwickelt wer- 
den, leichter möglich sein, die 
Unfallursache aufzuzeigen und 
so den Verkehrsprozeß zu ge- 
winnen. Die „Autophot-Ka- 
mera“ wird im Auto neben 
dem Innenspiegel sö eingebaut, 
daß die Fahrstraße im Auf- 
nahmefeld liegt. Bei schnel- 
lem, kräftigem Bremsen löst 
sich die Kamera automatisch 
aus und nimmt die im Blick- 
feld liegende Straße und damit 
auch die Bremsursache auf. 
Auf weiches Bremsen, also 
auf normales Bremsen, reagiert 
die Kamera nicht. Die Neuheit 
hat in Fachkreisen große Be- 


Künstliche Insel 
entsteht in derNordsee 


„Plattform auf Stelzen“ trägt 
sechsstöckiges Haus 


Nach dem Plan des norwegi- 
schen Prof. Haakon Mosby 
soll in der Nordsee eine künst- 
liche Insel entstehen. Sie soll 
wissenschaftlichen Zwecken 
dienen. Der Bau der Insel ist 
von Prof. Haakon Mosby als 
internationale Gemeinschafts- 
arbeit gedacht. Man will auf 
der künstlichen Insel Meeres- 
und Luftforschungen vorneh- 
men. Die Insel soll eine Art 
„Plattform auf Stelzen“, ähn- 
lich den von Amerika gedach- 
ten Flugstütz- und Radarwarn- 
punkten in den Ozeanen, sein. 
Die Plattform der künstlichen 
Nordsee-Insel soll ein fünf- 
bis sechsstöckiges Haus mit 
Sendemasten und meteorologi- 


In dem Haus werden Labora- 
torien, Bibliotheken und Ma- 
schinenräume, sowie Wohnun- 
gen sein. Künstliche Inseln 
dieser Art, die wissenschaftli- 
chen Forschungen dienen, will 
man auch in anderen Teilen 
der Erde im Laufe der näch- 
sten Jahre bauen. 


Wale werden 
elektrisch gefangen 


Dem Walfang stehen nun 
elektrische Walfanggeräte zur 
Verfügung. Es gelang, eine 
Harpune zu konstruieren, 
durch deren Spezialleine vom 
Fangschiff aus elektrischer 
Strom in den Wal geleitet wer- 
den kann. Das Erlegen eines 
Wales dauert nun nur noch 
10 Minuten, während bisher 
45 Minuten dafür aufgebracht 
werden mußten. Es befinden 
sich nun auch keine Granat- 


Das erste Mondhaus 
ist schon fertig 


Wenn auch noch kein Mensch 
auf dem Mond gelandet ist und 
auch in absehbarer Zukunft 
nicht auf dem Erdtrabanten 
landen wird - das Mondhaus 
für die Mondbewohner von 
morgen ist schon fertig. Ameri- 
kanische Wissenschaftler haben 
es ‚konstruiert. Es soll die 
Form einer Zigarre haben 
und unter einem regenschirm- 
artigen Schutzdach liegen. 
Dieses erste amerikanische 
Mondhaus soll sozusagen das 
Hauptquartier der Erdmen- 
schen auf dem Mond werden 
und 113 Meter lang, 53 Meter 
breit und 21 Meter hoch sein. 
Die Außenhaut besteht aus 
einer wellblechförmigen Alu- 
minium-Legierung. In New 
York wird das Modell des 


kann nun 


achtung gefunden. 


Das Weltjahr der Fische ist vor rund 
zehn Jahren zu Ende gegangen. Wann 
der Übergang zum Wassermann-Zeit- 
alter begann, ist nicht mathematisch 
genau festzulegen. Man kann jedoch 
sein Datum mit hoher Wahrscheinlich- 


keit aus der Zusammenschau vieler ° 


Faktoren erschließen: das Jahr 1950 
kann als die wahrscheinliche Zeit des 
Überganges angesehen werden. Darnach 
würden wird bereits neun Jahre im 
Wassermann-Zeitalter leben, ein Bruch- 
teil nur der Spanne, bis es sich seinem 
Ende zuneigt. Es wird ein Weg durch 
die apokalyptischen Verhängnisse der 
Zukunft sein, an dessen Ende eine Ent- 
wicklung steht, die wir wohl erahnen, 
aber in allen ihren Auswirkungen noch 
nicht exakt übersehen können, Die gro- 
Ben Linien des Wassermann-Zeitalters 
sind zwar deutlich zu erkennen, die De- 
tails aber bleiben uns noch wohlver- 
borgen. 

Für das Wassermann-Zeitalter wer- 
den weniger die Kriege als die Katastro- 
phen bezeichnend sein, und zwar solche 


; von riesigen Ausmaßen, die sich schreck- 


licher als die bisherigen Kriege auswir- 
ken und in denen Millionen von Men- 


schen Instrumenten erhalten. 


splitter mehr 


‚schen zugrunde gehen werden. Hervor- 


gerufen werden sie durch das Anbohren 
der kosmischen Kraftbereiche, durch 
die von Menschen verursachte Störung 
der kosmischen Ordnung oder die nicht 
zu bewältigende Ausdehnung der Gren- 
zen des Menschenreiches und seiner 
Macht. Es wird, als Folgen dieser Ent- 
wicklung, zu kollektiven geistigen Stö- 
rungen kommen, wie sie in diesem Aus- 
maß bisher auf Erden noch nicht be- 
kannt gewesen sind. Alles wird fließend, 
weit, das Unmögliche wird möglich, 
das Geisterhafte real; die Materie wird 
entmaterialisiert, das Seltsame wird ein 
Bestandteil des Alltags. Das Unterste 
wird buchstäblich nach oben gekehrt und 
neue Weltordnungen bestimmen das 
Denken, Imaginieren und Handeln der 


von Uranuskräften angetriebenen 
Menschheit. 
Die große Woasserkatastrophe, die 


Sindflut, ereignete sich, als der Früh- 
lingspunkt das Krebs-Zeichen erreichte, 
rund 8550 Jahre vor Christus. Die große 
Feuerkatastrophe des Wassermann-Zeit- 
alters wird sich um das Jahr 4000 nach 


im Walfleisch. 


Mondhauses gezeigt werden. 
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Gemildertes Endgericht im Wassermann-Zeitalter 


Durchbruch zur Zukunft — Entwicklungstendenzen, die heute schon klar zuerkennen sind — DieEnd-Kata- 
strophe im Jahre 4000 nach Chr. — Sie muß nicht so kommen, wie sie prophezeit ist — Der Feuertod 
späterer Geschlechter kann verhindert werden 


einen zunehmenden Wassermangel. Aber 
so wie die Sindflut nicht nur ein Ende, 
sondern zugleich auch der Anfang einer 
neuen Epoche war, wird auch die große 
Feuerkatastrophe von morgen nur der 
Übergang zu einer besseren und erträg- 
licheren Epoche sein. Wir können damit 
rechnen, daß das große End-Gericht im 
Wassermann-Zeitalter weitaus gemil- 
derter in Erscheinung tritt, als bisher 
angenommen wurde, 

Wer über dieses hochinteressante 
Thema mehr wissen will, den verweise 
ich auf das äußerst lesenswerte Buch 
von Alfons Rosenberg: „Durchbruch 
zur Zukunft“, das soeben im Otto-Wil- 
helm-Barth-Verlag in München-Plan- 
egg erschienen ist, und dem ich die vor- 
stehenden Abschnitte entnommen habe. 
Auf 262 Seiten verbreitet sich der Autor 
sehr aufschlußreich über die Entwick- 
lungstendenzen, die wir im Wasser- 
mann-Zeitalter zu erwarten haben. In 
Leinen gebunden kostet das Buch 18,20 
Mark. Es gehört in die Bibliothek aller 
suchenden und fortschrittlichken Men- 
schen des internationalen Leserkreises 
von NEUES EUROPA! Louis Emrich 


POLTELLITIITITTTTEITI TEE EEE ES TEE IDEE LIITITEZZZSSSZEZESZEZZTTEITETTESTET ITS ERS SIENZEZII ZI 


E “ Vom politischen Denken von heute zum religiö- 


von morgen 


ee einzige Ausweg aus dem Chaos unserer Zeit — Die 
religiösen Werte aller Religionen sollen ins Bewußtsein 
Be Menschen gelangen — Die vereinigten Weltreligio- 
nen der fernen Zukunft 


Linie religiös, auch dann, wenn 
sie in kriegerische Auseinan- 
dersetzungen verwickelt wa- 
ren oder Vorwände für krie- 
gerische Auseinandersetzungen 
suchten. Es soll hier nicht un- 


eine höhere Ebene versetzten, 
Zwei letzte große Philosophen, 
Dr. Albert Schweitzer und 
Universitätsprofessor Dr. Karl 
Jaspers, sind die letzte Gnade 
für Europa, das ihrer nicht 
mehr würdig erscheint, die ein 
bundesdeutscher hoher Militär 
als „Urwaldschwärmer“ lä- 
chelnd vom Tisch unserer Tage 
wischte. 


Im Haushalt: 
die moderne Küche setzt sich durch 


Die Oberregierungsrätin im westdeutschen Bundeswoh- 
"nungsbauministerium, Ingeborg Jensen, teilte mit, 


die 


a herkömmliche Wohnküche trete in immer stärkerem Maße 


0. 4 Küche zeichne sich dadurch 


zugunsten der reinen Arbeitsküche zurück. Die moderne 


aus, daß sie einen fließenden 


1 Arbeitsgang ermöglicht und daß durch die Verbindung 
4 der Einrichtung mit der Technik zeit- und kräftesparende 
#4 Arbeitszentren geschaffen werden. Noch 1950 seien in 80 

1 Prozent aller Wohnungen Wohnküchen vorhanden gewe- 


. sen, während heute in mehr 


als 80 Prozent aller Wohnun- 


wa gen reine Arbeitsküchen vorhanden seien. Im 20. Jahr- 


_ hundert braucht die Dame des Hauses, der ohnehin Hilfs- 


j.  kräfte fehlen, einen rationellen Arbeitsplatz, an dem sie 
AI sich nur so kurz wie möglich aufzuhalten braucht. Die 


BE etwa zwei Drittel von dem 


moderne Küche nimmt ihr nach statistischen Erhebungen 


Arbeitsweg und der Arbeits- 


K zeit ab, die sie früher benötigt hatte. 


„Frankfurter Rundschau” 


tersucht werden, ob dieses 
„religiöse“ Denken der Alten 
zu moralisch besseren Resul- 
taten führte. Gewiß war das 
nicht der Fall. Aber wir Heu- 
tigen wären durchaus in der 
Lage, mit religiösem Denken 
weiter zu kommen als frühere 
Völker. Die heute weit vor 
uns ausgebreiteten Ideen des 
Christentums, des Buddhismus 
und Konfuzianismus liefern 
uns ein einmaliges Rüstzeug, 
um mit den Problemen des 
modernen Lebens ha zu wer- 


4 1970: Beginn von Europas innerer Erneuerung 


% E: Die überheblichen Militärs von heute und morgen werden einsehen müssen, 
A daß Hochmut vor dem Fall kommt 


Die wirklichen Philosophen 
traten seither nur noch in 
asiatischen Ländern auf: Sri 
Ramakrishna, Rabindranath 
Tagore, Vivekananda oder 
übermittelten deren Lehren 
wie Richard Wilhelm oder Dr. 
Hans-Hasso von Veltheim- 
Ostrau. 


China, Indien und 
Afrika formen das Ge- 
sicht der Weltvon mor- 
gen entscheidend mit 


Das Gesicht der neuen Welt 
wird entscheidend von drei 
Völkermassen mitbestimmt: 
den Chinesen, den Indern und 
den Negern Afrikas. Schon 
heute zeigen diese Völker der 
Zukunft entsprechende Züge. 
Die Völker Afrikas werden 
Besonderes leisten in den schö- 
nen Künsten und einer neuen 
Gegenwartsphilosophie. Dies 
entspricht auch ihrem magi- 
schen Ausgangspunkt. Indien 
wird seine Erdschätze entwik- 
keln sowie Landwirtschaft, 
Holzwirtschaft und Rohstoff- 
gewinnung. China dagegen 
wird vor allem ein Handelsvolk 
werden, vielleicht das führende 
Handelsvolk einer neuen Ära. 


Christus ereignen. Sie ist bedingt durch 


den. Dagegen lassen wir uns 
ins Joch des politischen Den- 
kens spannen, das heuchlerisch 
dieses sagt und jenes meint. 
Sind wir nicht heute soweit, 
daß das Wort, wenigstens in 
der Politik, immer einen dop- 
pelten Sinn hat? Wer von den 
Politikern meint schon das, 
was er sagt und welcher Diplo- 
mat sagt schon das, was er 
meint? 

Wo wäre ein Ausweg aus 
diesem Chaos der Werte? Er 
zeigt sich darin, daß dem poli- 


Wie alle großen Handelsvöl- 
ker wird es in dieWelt hinaus- 
streben und dabei T-äger einer 
kulturellen Lebensform, die 
der „Splendid Isciation“ Eng- 
lands entspricht. Amerika wird 
zum „Preußen“ der Zukunft: 
Organisation, Militär und Puri- 
tanismus. Im Gegensatz dazu 
wird das alte Europa den 
„Katholizismus“ verkörpern in 
seiner ganzen Breite: vom 
heute schon größten Welt- 
Aktienbesitz des Vatikans bis 
zur heimliıen Erlösersehn- 


sucht, 

1359/60: 
Sonnex-Radiogeräte 
in Amerika und Ruß- 
land 


Mit Scnnen-Energie betrie- 
bene Rädiogeräte sollen in 
nächster Zeit in den USA und 
in der Sowjetunion auf den 
Markt. kommen. Nachdem man 
in den USA Radioapparate 
dieser Art einer erstaunten 
Fachwelt und darüber hinaus 
der Öffentlichkeit vorgeführt 
hat, wurde nun in Moskau ein 
Sonren-Radiogerät hergestellt, 
das ;o klein ist, daß man es in 
der Tasche mittragen kann. 


Neuartiger Kunststoff 


aus Rußland 
In der Sowjetunion wurde 
ein neuer Kunststoff entwik- 
keit, aus dem Autokarosserien 
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tischen Denken der Kampf an- 
gesagt wird. Kein politisches 
Gerede glauben; so sonnenklar 
es auch scheinen mag: es steckt 
eine unlautere Absicht dahin- 
ter. Dagegen nach den echten 
Werten des Religiösen suchen 
und diese Werte ins allge- 
meine Bewußtsein heben, jeder 
dort, wo er dies vermag. Es 
kommt dabei weniger darauf 
an, ob diese Werte dem Chri- 
stentum allein entstammen. 
Gleich aus welcher religiösen 
Lehre sie kommen, nur der 
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Gehalt ist wichtig. Es wäre 
dies auch noch der erste 
Schritt zu einer weltweiten, 
allgemein verpflichtenden 
Religion, in der alle religiösen 
Systeme zusammengefaßt sind, 
Ein Ziel, das ebenso angestrebt 
werden sollte wie die Verei- 
nigten Staaten der Erde. 
Henriette Sand, Brüssel 


Rotterdam, morgen 
der größte Welthafen 


1956 bereits hat Rotterdam 
den Sprung zum zweitgrößten 
Welthafen getan und die Lon- 
doner Riesenhäfen, die einst 
in der Weltrangliste sogar an 
erster Stelle lagen, auf den 
dritten Platz verwiesen. Der 
Gesamtgüterumschlag Rotter- 
dams stieg gegenüber 1956, das 
bereits ein Rekordjahr war, 
von 72 auf über 74 Millionen t, 
Die Zahl der ein- und auslau- 
fenden Schiffe sprang von 
21349 im Jahre 1956 im fol- 
genden Jahre auf 22028. Un- 
ter den holländischen Häfen 
steht Rotterdam in jeder Be- 
ziehung an weitaus erster 
Stelle. 77%/o der gesamten Ein- 
fuhr und sogar 88% der ge- 
samten Ausfuhr liefen über 
diesen Maashafen. Besonders 
groß war die Zunahme des so 
arbeitsintensiven Stückgutver- 
kehrs. Fast 2 Millionen t be- 
trug die Steigerung in einem 
Jahr, denn 1956 wurden 11,3 
Millionen t, 1957 dagegen 13,2 
Millionen t Stückgut in Rotter- 
damer Häfen umgeschlagen. 
Auch die Rheinschiffahrt von 
Rotterdam aus kann nicht kla- 
gen. Hier steht im Vorder- 
grund der Transport von Mine- 
ralölen, Derivaten und ähnli- 
chen Massengütern. Man kam 
allein in diesem Gebiet auf 
einen Transport von über 
8 Millionen t und sieht auch 
nach der Fertigstellung der 
Ölfernleitungen für die Schiff- 
fahrt weiterhin noch gute 
Chancen. Eine sehr beacht- 
liche Zunahme seiner Ver- 
kehrszahlen weist auch der 
Rotterdamer Flughafen sowohl 


beim Passagierbetrieb wie 
beim Frachtversand auf. 
„Die Tat“ 


Das Christentum 
hat noch Zukunit 


Das Christentum hat in die- 
ser sogenannten technisierten 
Welt die Aufgabe, den Men- 
schen den Sinn für das Wun- 
der offenzuhalten und sie so 
zu Christus hinzuführen. Wenn 
ihm das nicht in dem ge- 
wünschten Maße gelingt, ist 
es nicht Schuld des Christen- 
tums. Dieses ist aktuell wie 
am ersten Tage. Aber die 
Schwäche der Menschen... 
Wir sollten an uns arbeiten, 
daß diese Schwäche überwun- 
den wird. 


Billige Energie durch unterirdische Wasser- 


stoffbombenexplosionen 
Der Vater der Wasserstoffbombe hat neue Pläne 


Der amerikanische Atomphysiker Teller, der als Vater 
der Wasserstoffbombe gilt, hat empfohlen, 
bomben zu friedlichen Zwecken explodieren zu lassen, da 
es noch 40 Jahre dauern könne, bis es gelinge, die ent- 
sprechenden thermonuklearen Reaktionen langsam ablau- 
fen zu lassen. Durch unterirdische Explosionen von Was- 


serstoffbomben könne man 
schon jetzt nutzbar machen. 


: 

B 

=» Wie Teller ausführte, müßte jeweils ein Tunnel oder 
. Schacht gegraben werden, an dessen Ende oder Boden die 
» Wasserstoffbombe zur Explosion gebracht wird. Die Ex- 
s plosion verschließt den Gang, wodurch die freigewordene 
s Energie im Erdinnern festgehalten wird. Grundwasser 
s verwandelt sich in Hochdruckdampf und kann zur Ener- 
» gieerzeugung abgezapft werden. Der Kernbrennstoff ist 
H nach den Worten Tellers „extrem billig“. Die hauptsäch- 
» lichen Kosten würden durch die Grabarbeiten für den 
= Schacht oder Stollen verursacht. Wenn es gelingen würde, 


einen Stollen mehrere Male 


das Verfahren bei der Erzeugung von elektrischer Energie 


als wirtschaftlich erweisen. 
In den Vereinigter Staaten 


dings nach dem Prinzip der Kernspaltung, nicht der Kern- 


verschmelzung funktionierte 
zündet worden. 


Wasserstoff- 


sich diese billigen Energien 


zu verwenden, könnte sich 


ist eine Bombe — die aller- 


— bereits unterirdisch ge- 


für Personenkraftwagen her- 
gestellt werden. Die ganze 
Karosserie wird in vier Ar- 
beitsgängen gepreßt, genormt 
und poliert. Sie kostet rund 
600 DM einschließlich Montage. 
Aus dem gleichen Material bei 
gleich einfacher Herstellungs- 


weise sollen auch Büromöbel 
und Reisekoffer, sowie Gegen- 
stände des täglichen Gebrauchs 
hergestellt werden. Das Mate- 
rial kann in allen Farben her- 
ausgebracht werden und eignet 
sich für beliebige Oberflächen- 
pressung. 
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Michalek nicht in Schutzhaft, sondern an Bord einer UFO — Neue sensationelle Verkündigungen des irdischen Beauftragten der Venus-Plane- 
tarier — Berlin Ausgangspunkt weltumwälzender Ereignisse — Geheimkonierenzen irdischer Machthaber mit Venus-Leuten an Bord von Welt- 


In der letzten Nummer un- 
seres Blattes brachten wir eine 
Nachricht aus Santiago de 
Chile, laut welcher MICHA- 
LEK, der irdische Vertrauens- 
mann der Obersten Führung 
des Planeten Venus, in Schutz- 
haft genommen wurde. Die 
Nachprüfung der Meldung er- 
gab jedoch, daß Michalek zeit- 
weise abwesend war, aber sich 
nicht in Schutzhaft befand. 
Seine Abwesenheit sowie die 
Unterbrechung der brieflichen 
und telegrafischen Verbindung 
mit ihm ist darauf zurückzu- 
führen, daß er während der 
fraglichen Zeit wiederholt in 
einer UFO mit den Vertretern 
der Obersten Führung des Pla- 
neten Venus über die Details 
der Pläne verhandelte, die er 
für Berlin angekündigt hatte. 


Welche Riesenarbeit dabei 
geleistet wurde, geht aus 
neuen Dokumentationen her- 
vor, welche mir Michalek zu- 
gehen ließ: 76 engzeilig be- 
schriebene Folioseiten, die sich 
in drei wichtige Abschnitte 
seiner Botschaft 
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NEUES EUROPA 


Die Botschaft aus dem Weltenall! 


Friede über alle Grenzen 


nahmen bei der Massenlan- 
dung von  Weltraumschiffen 
auf dem Flugplatz Tegelhof in 
Berlin-West. Alle Dokumente 
zusammen stellen eine Gene- 
ralstabsarbeit dar, die unmög- 
lich von einem einzigen Manne 
geleistet worden sein kann, 
sondern die Gegenstand von 
Experten ist, die sich aus Ve- 
nusplanetariern rekrutieren 
und die in engstem Konnex 
mit den irdischen Mitarbeitern 
von Michalek stehen, 

In der „Botschaft aus dem 
Welten-All heißt es u. a. 
„Raumschiffe landen in Berlin! 
An alle Erdenbürger, welche 
die Stimme der Vernunft hö- 
ren und das Gebot der Stunde 
vernehmen wollen! Die ver- 
antwortungsbewußte Stimme 
des Weltengewissens kündet 
uch: 


ig) 


N 


raumschifien 


Planetarier landen auf unse- 
rer Erde, beenden die negative 
Entwicklung derselben, besei- 
tigen die politischen Händel 
ihrer heutigen Machthaber 
und verhindern durch die Bil- 
dung der Weltrepublik Erde 
die sonst unabwendbare totale 
Vernichtung unseres Planeten! 

In Ergänzung meiner Auf- 
klärungsartikel in Neues Eu- 
ropa vom 15. Mai und meiner 
Aufklärungsschrift ‚Völker die- 
ser Erde‘ vom 11. Juli und 
22. August 1958 habe ich zur 
besseren Verständlichkeit der 
darin aufgezeigten Darlegun- 
gen heute auftragsgemäß 
nachzutragen, daß die über- 
großen Weltraumschiffe und 
die von ihnen ausgesandten 
kleinen, aber  unvorstellbar 
schnellen Einheiten von UFOs 
auf Befehl der Obersten Füh- 


rung des Planeten Venus un- 
sere Erde und alle sich auf 
derselben abspielenden we- 
sentlichen Vorgänge bereits 
seit langer Zeit beobachten 
und ganz besonders seit dem 
Beginn des sogenannten irdi- 
schen technischen Zeitalters 
aufmerksamst von Epoche zu 
Epoche verfolgen. Ihr Inter- 
esse richtet sich vor allem dar- 
auf, dem beschrittenen Irrweg 
der abwegig-technischen Ent- 
wicklung unseres dadurch zum 
Absterben verurteilten Plane- 
ten Erde, der durch das unheil- 
volle Wettrüsten sichtbar in 
Erscheinung tritt, ein radika- 
les Ende zu bereiten. Denn in 
naher Zukunft wird unaus- 
bleiblich jener verhängnisvolle 
Zeitpunkt erreicht, an dem 
nicht nur der substantielle Be- 
stand unserer Erde einer tota- 


An Bord eines Venus-Weltraum-Schiffes 


len Auflösung und restlosen 
Vernichtung anheimfällt, son- 
dern darüber hinaus auch alle 
menschlichen und tierischen 
Lebewesen, ja selbst die 
Vegetation auf einer ganzen 
Reihe Nachbarplaneten in un- 
serem Sonnensystem ernstlich 
gefährdet 

Dadurch, daß die verant- 
wortlichen Machthaber der 
Erde aber gegen jede bessere 
Einsicht geblieben sind und 
unentwegt nicht nur in dem 
bisherigen Konzept verharren, 
sondern durch womöglich noch 
schärfere Maßnahmen weiter- 
führen, sieht sich die Oberste 
Führung des Planeten Venus 
veranlaßt, ja buchstäblich da- 
zu gezwungen, den Weg in 
eine friedliche Zukunft zu be- 
schreiten. Dieser Weg besteht 
in der Errichtung der Weltre- 
publik Erde! 
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“ 


Es geht um Sein oder Nicht- 
sein unserer Erde! Es ist je- 
doch der ausdrückliche Wunsch 
und Wille der Obersten Füh- 
rung des Planeten Venus, die 
zur Errettung der Erde uner- 
läßlich notwendig gewordene 
grundlegende Neuordnung fast 
aller irdischen Begriffe und 
Einrichtungen durch eine Um- _ 
wandlung auf friediichkem 
Wege zu erzielen. Dank ihrer 
erkenntnisvollen Initiativeund 
aktiven Hilfsbereitschaft bi 
der Errichtung der irdischen 
Weltrepublik verbinden ih 
zum ällerletztenmal seit dr 
durch den höchsten Willen 
Gottes und seiner schöpferi- 
schen Allmacht vollzogenen 
Schaffung des Weltalls zwei 
von einander unendlih weit 
entfernten und in ihrem sub- 7 
stanziellen Aufbau grundver- 3 
schiedene Planeten unseres 
Sonnensystems zum Zwecke 
der gemeinsamen Weiterent- 
wicklung miteinander, wobei 
die Bewohner des einen die 
Rolle des Gebenden und die- 
jenige des anderen Planeten 


die Rolle des Nehmenden spie- 
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Die ersten authentischen Informationen über die Venus-Weltraum-Schiffe — Den irdischen interplanetarischen 
Raketen himmelweit überlegen — 450 Millionen Kilometer-Stundengeschwindigkeit 


Stunde zu erreichen! Das bedeutet, 
daß die Venus-Weltraum-Schiffe mit 
einer durchschnittlichen Stunden- 
geschwindigkeit von etwa 180 000 Ki- 
lometer unsere Erd-Atmosphäre zu 
durchkreuzen vermögen. 


Jedes startklare „Blinde Auge“ ist 
automatisch von zwei verschieden- 


len. Die kommende Neuord- 
nung auf Erden kann muur 
durch eine totale Revolution 
des irdischen Geistesleben nd 
eine tiefschürfende Refor- 
mation aller Wissensgebiete 
unseres Planeten erreicht wer- 
den, als deren sichtbare End- 
produkte sich die unzertrenn- 
lich miteinander verschmolze- 
ne irdische Gemeinschaft aller 
Völker und deren gemeinnüt- 
ziger Wirtschaftsprozeß her- 
auskristallisieren müssen. 


Nun ist jenefür das Schick- 4 


Übersicht über die einzelnen 
Dezernate und deren Unterab- 
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Heute hat 
Michalek 
das Wort! 


„Audiatur et altera pars“ 
„Neues Europa“ hat 
als erste Zeitung der 
Erde den Mut gefun- 
den, die Thesen Mi- 
chaleks von der großen 
Umwandlung, vor der 
wir stehen, zu veröffent- 
lichen. Wir haben auch 
seinen Gegnern die 
Spalten unserer Zeitung 
"zur Verfügung gestellt. 
:" Dabei sind scharfe und 
schärfste Worte gegen 
ihn gefallen.Gemäß dem 
alten Wort „audiatur et 
altera pars“ („eines 
Mannes Rede ist keine 
Rede, man muß sie hö- 
ren alle bede“), geben 
wir heute Michalek zu 
den nötigen Klarstellun- 
gen das Wort. Er tut es 
in einer Weise, die für 
alle seine Gegner be- 


Unter den letzten Dokumentatio- 
nen, welche uns Karl Michalek aus 
Santiago de Chile zugehen ließ, be- 
finden sich auch drei Folioseiten 
technischer Angaben über die Kon- 
struktion der Venus-Weltraum- 
Schiffe. Sie lassen erkennen, wie 
himmelweit uns die Venus-Menschen 
auch flugtechnisch überlegen sind. 
Denn ihre Welt-Raum-Schiffe ver- 
mögen eine Geschwindigkeit bis zu 
450000 Kilometer pro Stunde zu ent- 
wickeln. 


Das wichtigste Merkmal der Venus- » 
UFOs oder der „Blinden Augen“, wie 
sie Michalek nennt, ist die Tatsache, 
daß sie Einrichtungen besitzen, die sie 
für irdische Beobachter jederzeit völ-. 
lig unsichtbar machen können. Der 
Venus-Wissenschaft ist auch die rest- 
lose Aufhebung des sogenannten Ge- 
setzes der Schwerkraft gelungen. Die 
Anfangsgeschwindigkeiten beim Start 
eines usuellen „Blinden Auges“ im 
atmosphärischen Raum unserer Erde 
beträgt etwa 80.000, in Worten: acht- 
zigtausend Kilometer pro Stunde und 
steigert sich in wenigen Flugsekun- 
den auf etwa 180000 Stundenkilome- 
ter, um in einer Flughöhe von etwa 


liche technische Apparate und Geräte 
irdischer Herkunft vorübergehend 
vollständig außer Funktion setzen. 
Der innere Strahlenkranz einer jeden 
Venus-UFO besitzt dagegen nur eine 
Reichweite von ungefähr 80 Kilo- 
metern im Umkreis. Die von ihm aus- 
gehenden Strahlen besitzen jedoch 
eine alles vernichtende, absolut töd- 
liche Wirkung für Mensch und Tier 
sowie jede Vegetation und sämtliche 
Arten natürlichen oder künstlichen 
Materials wie Stahl, Eisen, Beton, 
Holz, Stein usw. Dieser sogenannte 
innere Strahlenkranz ist darüber hin- 
aus aber auch jederzeit in der Lage, 
seineabsolut tödlich wirkenden Strah- 
len durch restlose Konzentrierung der- 
selben über viele Hunderte von Kilo- 
metern hinweg auf ein ganz bestimm- 
tes Ziel zu entsenden, wobei das aus 
weitester Entfernung buchstäblich an 
das „Blinde Auge“ herangezogene 
Ziel-Objektiv ebenfalls einer totalen 
Auflösung verfällt... 


Es istdaher verständlich, wenn auch 
irdische Wissenschaftler bestrebt sind, 
mit den Venus-Ingenieuren in Ver- 
bindung zu kommen, um von ihren 
Kenntnissen und Erkenntnissen in 
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deutungsvolle, ja entschei- 
dendeSchicksalsstunde ange- 
brochen, in der die irdischen 
Machthaber unter Beweis 
stellen können, daß sie dch 
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artig arbeitenden Strahlen-Kreisen 
umgeben, deren äußerster Strahlen- 
kranz bzw. dessen Bündel eine Reich- 
weite von ungefähr 100 Kilometern 
besitzen. Die von ihm ausgesandten 
Strahlen haben keine tödliche Wir- 
kung, sondern rufen bei menschlichen 
und tierischen Lebewesen nur eine Art 
Lähmung hervor, die jede Kreatur vor- 
übergehend willenlos und kampfunfä- 
hig macht, während sie gleichzeitig auch 


GG 


ken wahrhaftiger göttlicher 
Nächstenliebe und höheres 
Verantwortungsbewußtsein 
in sich tragen, wie sie dies 


GG 


Die Stunde der Landung von Ki 
Weltraumschiffen und die 
Proklamierung der Weltre- 


2 5 I =. 

'schä ist: | R ur ublik Erde steht unmitte- 

mies Be N 400 Kilometern über dem Erdboden jede Art. irdischer Strahleneinwir- weitestgehendem Maße auch hinsicht- 2 bevor! Möge sich allesso i 

- PR dabei a Pi mit seine Höchstgeschwindigkeit von sage kungen und. elektrischer Schwingun- lich der Konstruktion irdischer UFOs vollziehen, wie es im roßen ' > 
einem einzigen Worte und schreibe 450000 Kilometern pro gen absorbieren und dadurch sämt- zu profitieren. Albert Laurent 2 BEONTEER 


Weltenplane Gottes vorge- 
sehen ist! Friede über alle 
Grenzen! 5 
Im Auftrage der Obersten 
Führung des Planeten Venus: 
Ä Michalek“ 
Zum ersten Male tritt Mi- 
chalek auch aus seiner bis- 
herigen Anonymität heraus 
und mit seinem vollen Namer 
und seiner genauen Adresse 
vor die Weltöffentlichkeit, so 
daß - sich jedermann persönlich 
mit ihm in Verbindung setzen 
Seine ‘Adresse lautet: 
Karl Michalek, Ahumada 131, 
Office 110 (Edificio Waldorf), 
Santiago/Chile. | BEN, 
Louis Emrich 


CR. 


ausfällig zu werden. Das 
stärkt das Vertrauen zu 
ihm, auch wenn sich bis 
zur Stunde noch nicht 
alles so abgespielt hat, 
wie er es verkündigte. 
Groß’ Ding’ will Weile 
haben! Louis Emrich 


| teilungen in der oberhoheitli- 
i chen Regierung der Weltrepu- 
| blik Erde, und 3. den detallier- 


auf dem Tempelhofer Flug- 
hafen im amerikanischen Sek- 
tor von Berlin-West und den 
vorgesehenen Sicherheitsmaß- 


nahmen befaßt. 

Auf nicht weniger als 15 eng 
beschriebenen Folioseiten und 
10 Spezialkarten sind die Flug- 


tieferen Gründe der Obersten 
Führung des Planeten Venus, 
in die Händel der irdischen 
Machthaber einzugreifen, sind 
detailliert angegeben. Sie gip- 
feln in der Erkenntnis, daß die 
Erde einer Atomkatastrophe 
entgegengeht, durch welche 
auch andere Planeten unseres 


Venusische und irdische Generalstabsarbeit 
zur Proklamierung der Weltrepublik Erde! 


Die Gründe des Eingreifens der Venusmacht in die 
politischen Händel der irdischen Machthaber 


Michalek hat in engster Generalstabsarbeit geleistet. 
Zusammenarbeit mit seinen Das tritt vor allem in dem um- 
1: c Freunden von der Venus und fangreichen Dokument zutage, 
ten Aufschlüssen über die flug- seinen irdischen Mitarbeitern welches sich mit der Lan- 

F technischen Sicherheitsmaß- eine wahre venusisch-irdische dungsaktion der Raumschiffe N°'2e der Venus-UFOs ausge- Sonnensystems bedroht wer- 
arbeitet, die in der Stunde X den, wenn es zum dritten ir- 


I kann. 
i vn | die Landungen durchführen, dischen Weltkrieg und damit 


N HR . BONES >0. n bzw. diese Landungen vor Zum totalen Atombombenkrieg 
Washington und Moskau bereits in Fühlung- 


eventuellen Einwirkungen ir- Kommen sollte... 
; z discher Gegenmaßnahmen Diplomaticus 

nahme mit Michalek 
Bi dem irdischen Vertrauensmann der Venus-Planetarier 


schützen. Andere Dokumente 
enthalten eine Übersicht über 
die einzelnen Dezernate und 

deren Unterabteilungen in r 

, : Während noch im Sommer des Jahres 1958 amerikanische Diplomaten erklärten, „daß oberhoheitliche z ; je 

En es sich ‚bei den Verkündigungen Michaleks um Hirngespinste eines krankhaften Geistes ei eg 

2% handelt und Moskauer offizielle Kreise über die Nachrichten aus Santiago de Chile ab- der Weltrepublik Erde, wei- 

weisend die Nase rümpften, haben in den letzten Wochen des Jahres 1958 sowohl ameri- tere Dokumente geben Auf- 

kanische wie auch russische diplomatische Kreise den Versuch unternommen, mit Michalek 

in persönlichen Konnex zu kommen, um von ihm persönlich zu hören, was an seinen Doku- 

mentationen Wahrheit und was Dichtung ist. 


schluß über die vorgesehenen 
finanz- und wirtschaftspoliti- 
Diese bedeutungsvolle Wendung vollzog sich, nachdem Washington und Moskau die Be- BEYER Bestimmungen, die mit 
lege dafür in Händen hatten, daß Michalek seit mehr als 16 Jahren der irdische Vertrauens- dem Tage X in Kraft treten. 
Descnen ee - Venus ist und über 18 Monate ununterbrochen auf einer Für alle irdischen Nationen 
_r ım Sinne der Proklamation der Weltrepublik Erde geschult und vorbereitet sind Spezialverfügungen vor- 
Diese Tatsachen werden von Michalek in seiner neuen Botschaft aus dem Welten-Ali auf gesehen, um ohne größere Pa- 
Seite 6 bestätigt. Wörtlich schreibt er dazu: „In der letztverflossenen Zeitspanne haben sich nik den Ablauf der politischen, 
die Geheimdienste der UdSSR sowie der USA außerordentlich eifrig darum bemüht, eine 


wirtschaftlichen technischen 
direkte Fühlungsnahme mit dem Kräftezentrum der Obersten Füh 7 2 
hi’ais Were zu leiten.“ y n Kuhrung des Planeten Venus und kulturellen Veränderun- 


: o. 1 ) gen 7 
Den Weg zu direkten Fühlungsnahmen von irdischen Staatsmännern mit Abgesandten = Fi ira Rai a Go zeig 
der Obersten Führung des Planeten Venus öffnete Michalek in seiner „Botschaft aus dem ncigen neuen Gleise zu lei- 
Welten-All mit folgender Bereitschaft: „Falls irdische Staatsmänner irgendwelche Zweifel ten, 
an der Richtigkeit meiner Mission hegen, besteht für diese die Möglichkeit, einer dies- WECam dba Daeannie 


bezüglichen Bestätigung im Rahmen einer vierstündigen Unterredu i - 
schiffe der Obersten Führung des Planeten Venus.“ Sehe Aa Aa aufmerksam und HUNYOFOINGE- 
nommen studiert, dem drängt 


Von diesem Angebot haben bis zur Stunde weder Eisenhower noch Chruschtschow 
‚vo in. . per- i " i k 

sönlich Gebrauch gemacht, dagegen autorisierte Geheim-Vertreter von ihnen. Was gestern sich die Gewißheit auf, daß 
noch als weltpolitische Utopie galt, steht heute bereits im Vordergrund realer staats- hinter Michalek Kräfte stehen, 
politischer Erwägungen maßgebender Kreise in Washington wie in Moskau! die weitaus mächtiger und 
ausgereifter sind, als wir an- 


zunehmen wagen. Auch die 


y -‘ e 
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BERLIN :. 
und nicht Moskau oder Washington _ 
die Hauptstadt der Weltrepublik Erde! 


Geheime irdische Machtkämpfe um die Weltvon morgen— 


Welche Wandlung seit wenigen Wochen! ee! 


In seiner „Botschaft aus dem Welten-All“ weist Karl 
Michalek auch auf die Tatsache hin, daß sich heute schon. 
irdische Machtkämpfe um die Welt von morgen abzeich- 
nen, die in der Frage ausklingen: „Kommt Moskau Wa- 
shington oder die USA der UdSSR zuvor?“ Wörtlich 
schreibt er: ie 

„In meinem gegenwärtigen Aufenthaltsort in Santiago 
de Chile sind vor kurzem sowjetische Geheimagenten mit I 
der Botschaft an mich herangetreten, daß Chruschtschow 
in dem Augenblick, in dem ich die Oberste Führung des 
Planeten Venus dazu veranlassen könnte, den zentralen 
Sitz der Weltrepublik Erde anstatt nach Berlin nach Mos- 
kau zu verlegen, sofort dazu bereit wäre, die mit Amerika I 
vor kürzester Frist erst eingegangene militärische Allianz I 
zur Abwehr der Aktionen der Venus-Weltraumschiffe u I 
annulieren.“ Se 

In ähnlichem Sinne strebt auch die USA darnach, daj I 
Washington als Sitz der Weltrepublik Erde proklamiert | 
werden soll. Aber auch Neu Delhi stellt sich im gleichen 
Sinne zur Verfügung. Nach Lage der Dinge bleibt es je 


doch dabei, daß Berlin die H A % 
Erde wird. e Hauptstadt der Republ 


Diplomaticus 
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in Weltraumschiffen der Obersten Führung des Planeten Venus! 


= Kein dritter Weltkrieg wegen Berlin! — Die Oberste Führung des Planeten Venus verhindert, daß sich der Konflikt um Berlin in kriegerische Aktionen ausweitet 
Das Hauptziel der Venusier: die Errichtung der Weltrepublik Erde - Moskau und Washington via Michalekbereits in Fühlung mit den Planetariern — Welche Wand- 
ö lung innerhalb kürzester Frist! 


' Berlin steht zur Zeitin zwei- 
facher Hinsicht im Mittelpunkt 
des Weltinteresses, einmal 
durch die Bestrebungen Mos- 
X den politischen Status 
von Berlin einseitig zu verän- 


dern und das andere Mal durch 


die Ankündigungen Michaleks, 
dem irdischen Vertrauensmann 


Bu der Obersten Führung des Pla- 


'  neten Venus, Berlin als Haupt- 
stadt der Weltrepublik Erde 
zu proklamieren. 
 DieeineBeunruhigungkommt 
von Nikita Chruschtschow, dem 


- MinisterpräsidentenderUdSSR 


her, und die andere Sensation 
. von der Absicht der interpla- 
.netarischenMacht, Venus-Welt- 


Erklärungen, die bis zur Stunde 
abgegeben wurden, sind nichts 
als spontane Reaktionen auf 
die Bestrebungen Moskaus, die 
Westmächte aus Berlin zu ver- 
treiben. Die nächsten Wochen 
schon zeigen, daß die Auffas- 
sungen, wie sie bisher geäußert 
wurden, einer Revision unter- 
zogen werden und im Früh- 
sommer 1959 wird sich zeigen, 
daß Verhandlungsgrundlagen 
gefunden sind, welche der 
Wirklichkeit Rechnung tragen. 
Der Hurra-Patriotismus von 
heute weicht bis dorthin einer 
sachlich-nüchternen Verhand- 
lungsbereitschaft, die letzten 


Endes in der These ausklingt, 
welche der amerikanische Au- 
ßenminister John Foster Dul- 
les bereits unmittelbar nach 
dem Bekanntwerden der rus- 
sischen Forderungen zu erken- 
nen gab, der Notwendigkeit 
von direkten Verhandlungen 
mit der Regierung der Deut- 
schen Demokratischen Repu- 
blik in Pankow bei Berlin, auf 
der spitzfindigen diplomati- 
schen Basis, diese als die Be- 
auftragten von Moskau zu be- 
trachten. 

Doch werden bis zu diesem 
Zeitpunkt zahlreiche andere 
Ereignisse in Erscheinung tre- 


ten, welche dem Lauf der Dinge 
eine Änderung geben, die heute 
noch von den meisten Regie- 
rungen als unmöglich betrach- 
tet werden. Zu ihnen zählt in 
erster Linie die Ankündigung 
Michaleks, .daß mitten in die 
irdische Hochspannung umBer- 
lin die Landung von Venus- 
Weltraumschiffen der Obersten 
Führung des Planeten Venus 
zu erwarten ist mit dem Ziel, 
die Weltrepublik Erde zu pro- 
klamieren, um auf diese Weise 
den Händeln der irdischen 
Machthaber radikal ein Ende 
zu bereiten und den irdischen 
Völkern den ewigen Weltfrie- 


den zu bringen. Die politischen 
Spannungen um Berlin, ausge- 
löst durch die verschiedenen 
Erklärungen und Noten Chru- 
schtschows würden in diesem 
Falle zur völligen Bedeutungs- 
losigkeit zusammenschrump- 
fen. Berlin würde zum Zen- 
tralsitz der Weltrepublik Erde. 
Es würde über sich in einem 
Maße hinauswachsen, wie es 
weder in Moskau noch in Wa- 
shington, weder in Bonn noch 
in Pankow jemals erwartet 
wurde. 

Ich höre schon im Geiste 
die Entgegnungen zahlreicher 
Kreise, die an eine solche Ent- 


wicklung immer noch nicht zu 
glauben vermögen. Aber ich 
vernehme auch die Zustim- 
mungen weitester Kreise der 
irdischen Menschheit zu einer 
solchen Gestaltung der Dinge 
von morgen. Den Skeptikern 
kann ihre Einstellung noch 
nicht einmal verübelt werden, 
da wir in einer Zeit leben, in 
welcher es vielen Menschen 
schwer ist, mit dem rasanten 
Vorwärtsschreiten derEntwick- 
lung gleichen Schritt zu halten, 


Welche ungeheuerliche Wen- 
dung darin jedoch zu erkennen 
ist, beweist die Tatsache, daß 
zur Stunde, in welcher ich diese 


Zeilen schreibe, bereits Ver- 
treter sowohl der Re- 
gierung der USA wie 
auch der UdSSR in 
Raumschiffen der Ober- 
sten Führung des Pla- 


.raumschiffe auf dem Flugplatz 
 . Tegelhof in Westberlin landen 
zu lassen und gleichzeitig die 

 'Weltrepublik Erde auszurufen. 

Moskau fordert bis Mitte 

Juni 1959 die Entscheidung 

über den neuen politischen 
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Michalek stellt richtig: 


Kein neues „Großdeutschland’” von morgen! 


I. 


Status von Berlin, während die 
| Landung außerirdischer Kräfte 
in Berlin zur Verhütung aller 
weiteren Komplikationen zwi- 
schen dem Westen und dem 
Osten bereits für die Weih- 
 nachtswoche 1958 angekündigt 
. wurde, durch besondere Um- 
 stände jedoch eine Verzö- 


gerung erfahren hat. 


Das eine wie das andere Er- 
 eignis bedeutet eine grund- 

legende Änderung der bisheri- 
gen politischen Situation der 
ehemaligen deutschen Reichs- 


 hauptstadt. Die politische Frage 


wird unter den Staatsmännern 
des Ostens und Westens aus- 
gehandelt, die zweite Angele- 
- genheit kommt in Form hö- 
 herer Gewalt über uns, durch 
welche die erstere restlos 
überschattet wird, falls sie in 


allen Punkten wie angekündigt 


in Erscheinung tritt. 

‚Doch wie sich die Verhält- 
nisse in und wegen Berlin im 
Laufe der nächsten sechs Mo- 


Das Leitmotiv 

der kommenden 
Neugestaltung 
Worte, die jedem ethisch ein- 


gestellten Mensch aus dem 
Herzen sprechen: 


B rof für alle Erden,Bölter, 


Abrüftung in aller Belt, 
Schluß mit allen Mäctehändeln, 
Stiede unterm Gternenzelt! 

L 


.. nate auch gestalten, das eine 
0... steht heute schon unverrück- 

bar fest, daß kein drit- 
ter Weltkrieg wegen 
P? Berlin ausbricht! 


Klarstellungen im Auftrage der Obersten Führung des Planeten Venus 


In NEUES EUROPA vom 15. Novem- 
ber gaben wir einem Artikel Raum, 
der uns aus Bonn zugegangen war und 
in welchem die Vermutung ausgespro- 
chen wurde, daß bei der kommenden 
Proklamierung der Weltrepublik Erde 
und der Dekretierung von Berlin als 
deren Zentralregierungsstadt dem Ent- 
stehen eines neuen Groß-Deutschlands 
Vorschub geleistet werden könnte. Da- 
zu geht uns aus Santiago de Chile fol- 
gende Richtigstellung zu. 

„Seitens der Oberhoheitlichen Re- 
gierung der im Kommen befindlichen 
irdischen Weltrepublik habe ich fol- 
gende Erklärung abzugeben: Alle Be- 
richte darüber, daß mit der Proklamie- 
rung der Weltrepublik Erde das Ent- 
stehen eines neuen Großdeutschlands 
von morgen gefördert wird, entspre- 


Führung des Planeten Venus besteht 
der Nationalsozialismus, wie ihn Adolf 


Hitler prägte, nur als eine Episode in 


der Geschichte Deutschlands, die nie- 
mals wiederkommen wird. Was er- 
strebt wird, ist nicht ein neues tau- 
sendjähriges Reich, sondern lediglich 
der sprachenmäßige Zusammenschluß 
der Völker im Zuge der im Kommen 
befindlichen Weltrepublik Erde. Alles 
andere dient nur dazu, die große Neu- 
gestaltung der Dinge auf Erden von 
vornherein in Mißkredit zu bringen. 
Wenn zugleich in gewissen „maß- 
geblichen Kreisen“ die durchaus un- 
maßgebliche Ansicht vertreten wird, 
daß sowohl das reale Vorhandensein 
einer Obersten Führung des Planeten 
Venus einerseits und die Errichtung 
der Weltrepublik Erde andererseits als 


UFO-Schwärmers und Psychopathen 
usw.‘ sei, dann ist es doch wohl durch- 
aus nicht notwendig, daß sich seriöse 
Politiker, Diplomaten, Wirtschaftsfüh- 
rer und vor allem legalisierte Vertre- 
ter der maßgeblichen Staatsführungen 
wegen eines völlig imaginären ‚Tau- 
sendjährigen großdeutschen Reiches‘ 
die Köpfe zerbrechen. 

In unserer heutigen Welt und noch 
weniger in der von morgen hat die po- 
tentielle Wiedergeburt eines national- 
sozialistischen Großdeutschlands nicht 
die allergeringsten Chancen, im Sinne 
der Politik von Adolf Hitler jemals 
wieder Wirklichkeit zu werden. Die 
Oberste Führung des Planeten Venus 
fördert keinerlei Pläne dieser Art, son- 
dern erstrebt, weit über alle regiona- 
len Ideen hinausgehend, die Weltrepu- 


großen Vorteilen bei 


Die 


_ 
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chen nicht der Wahrheit! Das gerade 
Gegenteil ist der Fall! Für die Oberste 


‚das ausgefallene 
Schwindlers, 


Unvorstellbar große Vorteile für alle Erdenvölker 


bei der friedlichen Zusammenarbeit mit den Planetariern 


Nimmt man alle Angaben, 
die uns bis zur Stunde über 
die Erkenntnisse, welche außer- 
irdische Mächte besitzen, als 
wahr an, und unterstellt man, 
daß wir in tausenderlei Dingen 
trotz aller Fortschritte, die wir 
zu verzeichnen haben, dennoch 
nur Bruchteile über das Leben 
auf anderen Planeten wissen, 
dann ergibt sich, daß alle Er- 
denvölker mit unvorstellbar 
einer 
friedlichen Zusammenarbeitmit 
den Planetariern rechnen kön- 
nen. Nach einer kurzen Über- 
gangszeit kämen wir in die- 
sem Falle nicht nur zu völlig 
neuen Erkenntnissen im Be- 
reiche unseres Energiewesens, 
sondern auch zu durchaus 
neuem Wissen auf allen an- 
deren Gebieten unseres Da- 


Vor einer völligen Revision unseres irdischen 
Welthildes 


Enthüllungen, welche die Rückständigkeit der irdischen 
Schulweisheit bezeugen — Das Weltbild, das uns unsere 
Gelehrten vermitteln, ist völlig falsch! 


In dem Abschnitt der neuesten Dokumentation Micha- 
leks: „Warum ist irdischer Widerstand Wahnsinn?“ heißt 


..e$s Us "3 Be 


„Auf fototechnischem Gebiet sind die Bewohner 


des Planeten Venus wie auch die Besatzungsmitglieder 
1 der Venus-Weltraumschiffe in der Lage, aus ganz enor- 
1 men Flughöhen und über unvorstellbar weite Entfernun- 
I gen hinweg vollständig unbemerkt und unbehindert alles 


sie interessiert. Mir wurden 


beispielsweise äußerst klare Aufnahmen aus den Gebirgs- 


schluchten des 


Mondes vorgelegt, die 


zeigen, daß der 


Mond doch von Lebewesen bevölkert ist. Von besonderer 
Wichtigkeit ist jedoch, daß die Oberste Führung des Pla- 
neten Venus auch über Fotos von allen Rüstungszentren 
der Erde, insbesondere aber allen Atomstädten und allen 
. geheimen Lagerstätten von Atombomben und Atomrake- 
ten etc. verfügt, kurz über alle militärischen Atomzentren 
sowohl der USA wie auch der UdSSR und Großbritan- 
I niens. Widerstand gegen die Aktionen, die im Kommen 
sind, ist auch aus dem Grunde zwecklos, weil jedes Welt- 
raumschiff in der Lage ist, waagrecht, senkrecht, in gera- 
der Linie, kurvenförmig, im Zick-Zack oder in jeder nur 


denkbaren anderen Flugart 


seinen Weg zu nehmen. Ihr 


% Aktionsradius ist praktisch unbegrenzt, da dieselben we- 


der mit Turbinen-, 


Raketen- oder Atomantrieb versehen 


sind, sondern die ihre Kraftimpulse direkt aus dem Kos- 
mos beziehen. Das alles sind Enthüllungen, welche die 


 Rückständigkeit der 


irdischen Schulweisheit bezeugen. 


r Das Weltbiid, das unsere irdischen Gelehrten vermitteln, 
‚ist falsch. Wir stehen vor einer völligen Revision unserer 
Anschauungen über alle Dinge außerhalb unserer Erde. 


M ichalek 


seins. 


spielen, die sich nicht auf un- 


seren heutigen interplanetari- 


schen Raketen gründet, son- 
dern der sich auf einer Ener- 
giegrundlage vollzieht, die uns 
heute noch völlig unbekannt 
ist, die aber erahnen läßt, daß 
es sich dabei um kosmische 
Kraft handelt. Unsere Wis- 
senschaftler sollten sich daher 
nicht gegen die Thesen der 
Planetarier sperren, sondern 
versuchen, mit ihnen zusam- 
men unserer Erde das neue 
Gesicht von morgen zu geben. 


Professor Oberth: 
„ieh glaube an die Existenz 
außerirdischer Mächte!“ 


Ein deutscher Wissenschaftler, 
der mehr weiß, als er bescheiden 
zum Ausdruck bringt 


Professor Oberth, der im No- 
vember 1958 aus Amerika nach 
Deutschland zurückgekehrt ist, 
um hier seinen Lebensabend 
zu verbringen, weiß aus seinen 
Raketenforschungen her, daß 
es außerhalb unserer Erde 
Kräfte und Mächte gibt, wel- 
che von der Schulweisheit als 
nicht existent betrachtet wer- 
den, die es aber trotzdem gibt. 
Er steht nach wie vor zu sei- 
nem Wort: „Ich glaube an 
die Existenz außerirdischer 
Mächte.“ Wenn man sich über 
diese Frage mit ihm unterhält, 
drängt sich einem die Gewiß- 
heit auf, daß er mehr weiß, als 
er bescheiden zum Ausdruck 
bringt. Dr. H. Zeller, M. 


Wernher von Braun: 
„es gibt außerirdische 
Kräfte, die stärker sind 

als wir bisher glaubten“ 


„Wir suchen Verbindung 
mit ihnen“ 


Der deutsch-amerikanische Ra- 
ketenforscher Wernher v. Braun, 
der leitende Kopf bei dem Ab- 
schuß der „Juno 2“, erklärte nach 
dessen Ablenkung aus seiner 
Bahn zum Monde: „Es gibt außer- 
irdische Kräfte, deren Sitz uns 
noch unbekannt ist, die aber 
weitaus stärker sind, als wir 


Betrügers, 


Der Weltraumverkehr 
würde sich auf einer Basis ab- 


Hirngespinst eines blik Erde 


krankhaften 


bisher landet Mehr darf ich 
darüber nicht sagen. In wenigen 
Monaten aber können wir deut- 
licher werden. Wir sind zur Zeit 
dabei, mit diesen außerirdischen 
Kräften in nähere Verbindung 
zu kommen.“ 

Dr. Stalter, New York 


Professor Dr. Sänger, Stuttgart: 


„Wir stehen vor den aller- 
größten Überraschungen“ 


„Es gibt wirklich Dinge zwischen 

Himmel und Erde, von denen 

sich unsere Schulweisheit nichts 
träumen läßt“ 


Professor Dr. Sänger, Stutt- 
gart, über dessen erfolgreiche 
Forschungen und neuzeitlichen 
Theorien NEUES EUROPA 
wiederholt berichtete, erklärte 
in vertrautem Kreise: „Wir 
stehen hinsichtlich der inter- 
planetarischen Raketenversu- 
che vor den allergrößten Über- 
raschungen. Eine von ihnen 
wird die Erkenntnis sein, daß 
unsere irdische Wissenschaft 


alle Grenzen!“ 


mit der Parole: Friede über 
Michalek 


nicht die Priorität für sich in 
Anspruch nehmen darf, über 
alles, was im Kosmos vorgeht, 
exakt unterrichtet zu sein. Es 
gibt wirklich Dinge zwischen 
Erde und Himmel, von denen 
sich unsere Schulweisheit nichts 
träumen läßt.“ 

Dr. M., Frankfurt a.M. 


Paris, 
London und Neu-Delhi 


„Größte Zukunftsereignisse 
werfen ihre Schatten voraus“ 


Die amtlichen Stellen in den 
Hauptstädten der Erde halten 
mit Äußerungen über die Pro- 
bleme, welche Michalek in sei- 
nen Verkündigungen angeschnit- 
ten hat, zurück. Inoffiziell jedoch 
befassen sie sich eingehend mit 
ihnen und ihren Auswirkungen. 
In Paris, London und Neu-Delhi 
betont man privat: „Wir stehen 
vor dem. Werden ganz großer 
Dinge. Größte Zukunftsereignisse 
werfen ihre Schatten voraus.“ 

Ch. de Ch., Paris 


neten Venus Geheim- 
verhandiungen über 
die Probleme führen, 
die sich für beide Weitmächte 
aus der Proklamation der 
Weltrepublik Erde ergeben! 


Was Moskau und Washing- 
ton gestern noch als politische 
Utopie bezeichneten, sehen sie 
heute als mögliche Realität 
heraufdämmern! Beide Welt- 
mächte buhlen bereits um die 
Gunst, daß nicht Berlin, son- 
dern Moskau bzw. Washington 
als Zentralsitz der Weltrepu- 
blik Erde ausersehen werde! 


Auf jeden Fall ist der Stein 
ins Rollen gekommen, haben 
die Publikationen von Micha- 
lek in NEUES EUROPA sowie 
die Herausgabe der Broschüre 
„Völker der Erde“ durch den 
Verlag Schönenberger in Hei- 
den, Schweiz, entscheidend mit 
dazu beigetragen, daß heute 
die Ankündigungen Michaleks 
nicht mehr als „das Produkt 
eines Psychopathen“ betrach- 
tet, sondern bereits als reale 
Möglichkeiten bewertetwerden, 
auch wenn sich bis zur Stunde 
noch nicht alles so ausgewirkt 
hat, wie es angekündigt wor- 
den ist. 


Als die Angriffe gegen Mi- 
chalek ihren Höhepunkt er- 
reichten, als sich ein Dilemma 
größten Ausmaßes offenbarte, 
war es für mich ein Gebot der 
Objektivität, ihm Gelegenheit 
zu den notwendigen Klarstel- 
lungen zu geben; dieser Ein- 
stellung, beide Teile zu Worte 
kommen zu lassen, bin ich treu 
geblieben. In der vorliegenden 
Nummer von NEUES EUROPA 
kommt Michalek auf zwei vol- 
len Seiten ausführlich zu Wort. 
Ich bin sicher, daß sie mit da- 
zu beitragen, viele Irrtümer 
aus der Welt zu räumen, die 
bis zur Stunde noch bestanden, 
gleichgültig, ob seine Ankün- 
digungen jetzt oder erst zu 
einem späteren Termin restlos 
in Erfüllung gehen. 

Louis Emrich 


Die ersten authentischen Nachrichten 
über die Venus-Menschen 


Spezialberichtfür NEUES EUROPA 


Bereits seit dem Jahre 1640 der irdischen 
Zeitrechnung beobachten die Bewohner des 
mit zunehmender Auf- 


Planeten Venus 
merksamkeit die Vorgänge 


Das Venus-Jahr zählt 225 Tage. Die Bevöl- 
liegt weit unter 
derjenigen der Erde. Dafür aber haben die 
Venus-Menschen eine weitaus höhere Le- 
benserwartung. Ihr durchschnittliches Le- 
bensalter liegt zwischen 130 und 150 Ve- 
nus-Jahren. Das Höchstalter erreicht nicht 
selten die stattliche Zahl von 200 Venus- 
Jahren. Der Oberste Regierungschef des 
zählt beispielsweise 190 


kerungszahl der Venus 


Planeten Venus 
Venus-Jahre! 


Der Venus-Mensch ist in seiner Körper- 
form, Größe und Verfassung dem irdischen 


Menschen äußerst ähnlich, 
Hautfarbe bedeutend heller 


sem. Das seidenweiche Kopfhaar ist fast 
durchwegs weißblond und wird von allen 
Venus-Bewohnern in langem Schnitt getra- 
gen. Das außerordentlich gesteigerte Ver- 
antwortungsbewußtsein und Pflichtgefühl 
der Venus-Bewohner untereinander kann 


auf der Erde. 


streckungsart. 


doch ist seine 
als bei die- 


Führung 


zu deren Gunsten keinem irdischen Ver- 
gleich standhalten. In religiöser Hinsicht ist 
zu sagen, daß auch die Venus-Menschen an 
einen Gott glauben, doch konnte ich feststel- 
len, daß ihr Gottesglaube nicht die geringste 
Ähnlichkeit mit den Kulten irdischer Kir- 
chengemeinschaften hat. 


Die Venus-Bewohner besitzen über ein 
enorm ausgeprägtes Auffassungs- und Er- 
innerungsvermögen. 
eine sensible Einstellung, 
wenn es sein muß, auch unbarmherzig, ja 
härter als Stein werden. Ihre Gerichtsbar- 
keit kennt nur eine einzige Straf- und Voll- 
Im Falle der 
Schuldhaftigkeit erfolgt der Tod durch die 
restlose Auflösung des 
Bruchteil einer Sekunde unter Verwendung 
jener alles vernichtenden Strahlen erfolgt, 
die wir Erdenmenschen unter der Bezeich- 
nung Todesstrahlen kennen. 


Karl Michalek, 
der irdische Vertrauensmann der Obersten 


Sie besitzen ferner 


können jedoch, 


erwiesenen 


Körpers, die im 


des Planeten Venus. 
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„Kinder sind nicht nur 
freundliche Lichtstrah- 
len des Himmels und 
Gottesgröße, die unser 
Haus verklären, sie sind 
auch ernste Fragen aus 
der Ewigkeit undschwere 
Aufgaben für die Zu*- 
kunft.“  Schleiermacher 
Das Jahr 1958 ist vergangen, 
ohne daß die schwebenden po- 
litischen, wirtschaftlichen oder 
militärischen Probleme auf 
einer tragfähigen Basis einer 
Lösung entgegengeführt wer- 
den konnten. Demgemäß wird 
auch im Jahre 1959 die gleiche 
Unsicherheit, Wechselhaftigkeit 
gleiche krisenhafte 
Auf und Ab vorherrschen, wie 
das in den vergangenen zwölf 
Monaten der Fall war. Die 
Angst vor der Zukunft und 
der unruhige Rhythmus im 
biologischen und psychologi- 
schen Geschehen werden auch 
1959 anhalten. Wer diese de- 
pressive Tendenz des Jahres- 
geschehens erfolgreich über- 
winden will, muß sich seelisch 
auf Veränderungen negativer 
Art heute schon einstellen. Er 
muß geduldig und vorsichtig 
sein, nichts unternehmen, was 
ihn finanziell oder körperlich 
überfordern könnte. Er muß 
so disponieren, daß er stets 
über Kräftereserven verfügt, 
die für die kritischsten Zeiten 
verwendet werden sollen. Ge- 
wiß reagiert jeder Menschen- 
Typus auf das äußere Gesche- 
hen in einer ihm eigentüm- 
lichen Weise, Deshalb ist es 
ratsam, daß jedermann, je 
nach seinem Charakter und sei- 
ner Veranlagung, die Grenzen 
seiner Möglichkeiten erkennt 
und demgemäß seineZukunfts- 
pläne schmiedet, Trotz dieser 
negativen Aussichten, die 1959 
bevorstehen, gibt es auch Licht- 
blicke, die dem ganzen Jahres- 
geschehen eine rhythmisch ver- 
laufende Wellenlinie verleihen, 
die ihre Täler aber auch ihre 
Gipfelpunkte hat. 


...Die Zeit vom 23, Dezember, 


Allgemeiner Wegweiser für Jhre bessere Zukunft 


Berechnet von J. M. Sorge, Freiburg/Br. 
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6,40 Uhr, des Jahres 1958 bis 
zum 21. Januar, 7,58 Uhr, 1959 
entspricht einer Periode, in 
der sich die Kräfte der Natur 
in einer zusammenballenden 
Intensität für das neue Wachs- 
tum vorbereiten. Es ist die 
Zeit, in der das Tierkreiszei- 
chen Steinbock regiert. Auch 
die Menschen, die in dieser 
Steinbock-Periode das Licht 
der Welt erblickten, sind ver- 
innerlichte Kraftnaturen, die 
in aller Stille und Zurückge- 
zogenheit große Taten zu voll- 
bringen vermögen. Man denke 
z. B. an den Nobelpreisträger 
Dr. Albert Schweitzer, der in 
Lambarene Nächstenliebe und 
Weltfrieden durch konkrete 
Taten propagiert. 


Medizinische 
Prognosen: 
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disponieren: die Parole für das Jahr 1959 


Steinbock-Geborene zählen 
zu den widerstandsfähigsten 
Menschentypen. Sie sind ar- 
beitsam, sparsam, pflichtbe- 
wußt; ihr Denken ist tiefgrün- 
dig und systematisch. Sie ver- 
stehen es gut, die steilen Pfade 
des Erfolges emporzuklimmen, 
ohne auf gefährliche Klippen 
zu stoßen. Sie kommen im Le- 
ben sehr langsam aber um so 
sicherer vorwärts. Steinbock- 
Menschen sind nüchtern den- 
kende Philosophen, die ledig- 
lich nur die realistische Seite 
der Lebensprobleme betrach- 
ten. Sie stehen immer auf dem 
Boden der Tatsachen. Mit 
Zähigkeit und Planmäßigkeit 
verwirklichen sie ihre Lebens- 
ziele. 


Steinbock-Geborene zählen 
zu denjenigen Erfolgsmen- 
schen, die über Organisations- 
talent, Konzentrationsfähigkeit 
und Pflichtbewußtsein verfü- 
gen. Man findet unter ihnen 
führende Politiker, wie z. B. 


Dr. Konrad Adenauer, den 
Bundeskanzler Westdeutsch- 
lands. Dieser Menschentyp 


bleibt selten auf der untersten 
Stufe des Lebenserfolges, er 
gelangt vielmehr in die höch- 
sten Positionen und zwar 
nicht durch Glücksfälle oder 
Förderung, sondern durch zäha 
Arbeit und eigene Verdienste. 
Steinbock-Menschen können 
im Berufsleben auch sehr 
kleinlich und peinlich sein. Sie 
sind oft sehr einseitig und all- 
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Der Mensc und sein Schicksal im Jahre 1959 - 


Die Erfolgschancen der Steinbock-Geborenen — Ihre Charaktereigenschaften — Ihre beruflichen Fähigkeiten — Vorsichtig 


zu stark stoffgebunden, was 
nicht selten zuSelbsttäuschung 
über die Richtigkeit der er- 
kannten Prinzipien führen 
kann. Alle praktischen Betäti- 

gungen ziehen diese Menschen- 
typen an. In der Wissenschaft 
wenden sie sich meistens der 
Physik, Chemie, den Natur- 
wissenschaften und dem Wirt- 
schaftswesen zu. Man findet 
unter ihnen gute Landwirte, 
Förster, Industrielle und For- 
scher auf allen Gebieten der 
exakten Wissenschaft, wie Ma- 
thematik usw. Die Steinbock- 
Frauen sind meistens spar- 
same und tüchtige Hausfrauen, 
die oft allzu ichbetont und 
autoritär sind. Man kann von 
ihnen keine allzu leidenschaft- 


. Grenzen selbst erke er 


Neue sensationelle Erfolge der Zellular-Therapie 


Vom diagnostizierten Krankheitsbild zur Ganzheitsbehandiung — Von den Spritzen zur Dragees-Form — 
Zelloforton, eine Entwicklung der Anstalt für Zellforschung — Keine Angst vor 


Der uralte Wunschtraum der 
Menschheit, jung zu bleiben, den 
jortschreitenden Alterungspro- 
zeß des Körpers durch Wunder- 
mittel zurückzuschrauben oder 
gar eine Medizin zu finden, die 
Unsterblichkeit verleiht, ist noch 
nicht erfüllt. Aber der Wunsch- 
traum brennt Millionen von 
Menschen in der Seele. Legende 
und Märchen erzählen von sol- 
chen Bestrebungen. Die Mär 
vom Jungbrunnen etwa oder 
die vielerlei abgewandelte Ge- 
schichte des Dr. Faustus, der 
für die ewige Jugend dem Teu- 
fel sogar seine Seele verschrieb. 
Die moderne Wissenschaft ist 
heute diesen alten Wunschträu- 
men näher denn je. Freilich, sie 
kann nicht einen alten Mann in 
einen Jüngling verwandeln, Sie 
hat auch nicht ein Mittel für die 
Unsterblichkeit gefunden. Aber 
sie kann heute schon Leben ver- 
längern und sie kann durch die 
verhältnismäßig jungen Erfolge 
auf dem Gebiete der Zellfor- 
schung auch alte Körper so kräf- 
tigen, daß die wieder gewon- 
nene Leistungskraft sehr wohl 


Gültig für die Zeit vom 1. bis 15. Januar 1959 


Allgemeine | 
Tierkreiszeichen Richtlinien | 
af | Aktivität in Ihrer engeren Umwelt, und Sie können 
WIDDER neue Verbindungen anknüpfen, die aber vorerst 
21.3. bis 20.4. mehr oberflächlichen Charakter haben dürften. 
Ft Wlarsihell zur Läsng ding Konflikts in Familie 
STIER oder Verwandtschaft, wobei Sie sich vor der Über- | 
21.4. bis 21.8 nahme gewisser Verpflichtungen nicht scheuen | 
sollten. | 
FREE EIN WIESE RE ESTER SE ER | 
FA Zum Teil sind wichtige Korrespondenzen zu er- 
ZWILLINGE ledigen, die in die Zukunft wirken, z. T. ist die 
22.5. bis 21. 6. Festigung einer Herzensbindung aussichtsreich. | 
ER TERN NE ar | 
a Erfolg allein ist nicht alles, sondern erst das rich- Frens 
KREBS tige menschliche Verstehen vermittelt die innere 
22. 6. bis 22. 7 Befriedigung! 
EN | Weiterhin "Shterachteitiehe Aspekte, die auf Wech- 
LOWE selfälle in gutem und kritischem Sinn hinweisen 


| 
JUNGFRAU | 
23.8.bis 22.9. | 


beschäftigun 
WAAGE ee 


23. 9. bis 22. 10. 


SKORPION 
23. 10. bis 22. 11. 


ng 
SCHÜTZE 
23. 11. bis 21. 12. 


nn anne 


ER 
STEINBOCK 


22. 12. bis 20. 1. | droht. 


gemeinsamen 


BE 
WASSERMANN | 


21.1. bis 19. 2. Umgebung zu 


=. 
FISCHE 
20. 2. bis 20. 3. 


ER Sie per mehr als bisher einer Ereblinge- 


Achten Sie auf schriftliche Mitteilungen oder be- 
nützen Sie eine Einladung oder Reise, um einen 


und für welche nur das persönliche Geburtsbild ge- | 
nauere Deutungen geben kann. | 


Dunn nn nn nn nn nn nn nn mn nn ann nn 


Richten Sie Ihre Aufmerksamkeit auf die Verbes- 
serung verwandtschaftlicher | 
eine Zusammenarbeit mit einem jüngeren Freunde! | 


Beziehungen oder 


nn en nn nn nun 


widmen, werden Sie freundschaft- 


liche Beziehungen verbessern und vielleicht sogar 
‚Ananzielle Vorteile erreichen. 


Negative Bröhrungen aus der Per Zeit schten. 
keine Verbitterung zurücklassen, zumal man Ihnen 
jetzt den Weg zur Verständigung auch von geg- 
nerischer Seite ebnet. 


| 


Plan für später zu besprechen! | 


Vorerst noch günstige Zeit in privaten Angelegen- | 
heiten, doch sollten Sie bereits darauf achten, daß | 
ein familiäres Problem nicht unnötig anzuwachsen | 

| 


nn nn nn nn nenne an nennen 


Die noch ee Yarırar Geborenen können eine He 
zensbindung aus dem Dezember festigen, wogegen 
der restliche Teil eher Differenzen in der engeren | 


| 
bekämpfen haben wird. 


Das Ihnen entgegengebrachte Vertrauen wird Ihr 

Selbstbewußtsein steigern und Sie sollten sich von | 
Spott oder Eifersucht nicht von einer wichtigen Zu- 
sage abhalten lassen. | 


‘oder 


einer echten Verjüngung gleich- 
kommt. 

Die Zellular - Therapie, be- 
kanntgeworden besonders durch 
Prof. Dr. Niehans, hat seit Jah- 
ren schon verblüffende Erfolge 
aufzuweisen, über die auch 
„Neues Europa“ eingehend be- 
richtet hat. 

Die Zellular-Therapie geht von 
der Erkenntnis aus, daß die 
Grundsubstanz allen Lebens die 
Zellen sind, die sich das ganze 
Leben über ständig erneuern 
und verbrauchte abstoßen. Sie 
führt dem alternden, degene- 
rierten, verbrauchten oder kran- 
ken Gewebe durch entsprechende 
Zellsubstanzen junger Spende- 
tiere neue Impulse zu, die zu 
einer Erneuerung, zu einer 
Reaktivierung führen. > 

Trotzdem war die Zellular- 
Therapie zunächst nur für be- 
sonders Begüterte erreichbar. 
Eine solche Behandlung, die im- 
mer aus mehreren Spritzen be- 
steht, ist nämlich auch im Preise 
einer kleinen Operation gleich- 
zusetzen. Dabei ist nach jeder 
Spritze einige Tage Bettruhe er- 


Ihre gesundheitlichen 
Tendenzen 


Eine vorübergehende Schwächung Ihrer 


tion, die sich aber nur bei vermehrter Ansteckungs- 
gefahr als eigentliche gesundheitliche Störung aus- 
wirken Gurfie. 


“ 


Mit einigen weiteren akuten gesundheitlichen Be- 


lastungen müssen vorwiegend noch die 
dem 9. und 18. Mai Geborenen rechnen. 


Te — 


Die Beanspruchungen der vergangenen Wochen 


werden sich noch auf das Nervensystem 


auswirken und es besteht auch die Tendenz zu Er- 


‚tfapkungen ‚der Luftwege, 


Sie sind den noch immer hohen Anforderungen | 
körperlicher Art gewachsen und nur die 
1. Krebsgrad Geborenen müssen eine Tendenz zu 


Magenstörungen beachten. 


gebend und die Labilität des Befindens 


auch in Kreislaufstörungen und in Funktionsstörun- | 


gen der Unterleibsorgane zeigen. 


Vorwiegend die zweite Hälfte des Zei 


| 
| 
noch mit einigen nervösen Störungen zu rechnen | 
wird gegen Schlaflosigkeit anzukämpfen 


haben. 


| Relativ gute Gesundheit, abgesehen von kurz- | 


dauernden Indispositionen, welche sich 


für die mittlere Waagedekade zeigen dürften. 


Die Srdnakkülichön Gaanäimzen esichani weiter 
und dürften sich jetzt vorwiegend auf die zwi- 
schen dem 10. und 13. November Geborenen kon- 


zentrieren. 


LT 


Allmähliche Festigung der Gesundheit, 


etwa zum 10. aber noch das Zentralnervensystem 
einige Belastungen zu ertragen haben wird. 


“Störung hüten müssen. 


Einige kleinere Störungen durch mangelnde Vor- 


sicht bei der Arbeit oder allzu starke 
chung Ihrer Kräfte, 


und oft wirkt auch eine 


günstig. 


Auch hier sind die Anlagen im Geburtsbild maß- b: 


chens hat 


Bam nn mn m nn nn nn 


Günstige Einflüsse mit Ausnahme der um den 
22. Dezember Geborenen, welche sich vor Aktivie- 
rung einer früher aufgetretenen oder chronischen 


— 


Sie können die günstige gesundheitliche Tendenz 
durch geeignete natürliche Heilstoffe unterstützen 
Nahrungsumstellung 


was von vornherein 
viele unmöglich ist. 
Außerdem erstrecken sich diese 
Behandlungen immer nur auf 
ein ganz bestimmtes vorher ge- 


forderlich, 
schon für 


Weg mit der Spritze! 


nau diagnostiziertes Krankheits- 
bild und schließen so vor allem 
eine Gesundheitsbehandlung fast 
völlig aus. 


Da aber unser Körper ein sehr 
kompliziertes, sinnvolles Ganzes 
darstellt, können Erkrankungen, 
Überbeanspruchung oder Er- 
schöpfung einzelner Zellverbän- 
de sich ganz anders auswirken, 
als nach den oberflächlichen 
Symptomen angenommen wird. 

Diese Erfahrungen veranlaßt 


, 


Berufliche 


Leistungs rückgang 


heute viele Ärzte zur Ganzheits- _ 


medizin überzugehen, das heißt 
also, bei Ursache und Wirkung 
nicht nur den betroffenen Teil, 
sondern den Menschen in seiner 
seelisch-körperlichen Einheit zu 
betrachten. 

Auf den Erfahrungen der 
Ganzheitsmedizin und den wis- 
senschaftlichen Erkenntnissen der 
Zellular-Therapie hat die An- 
stalt für Zellforschung, Mün- 
chen 2, Perustraße 5, Zelloforton 
entwickelt. 

In Zelloforton können erstmals 
Zellwirkstoffe in Drageesform 
verabreicht werden, während 
bisher nur die Spritze Anwen- 
dung finden konnte, Dies war 
möglich, nachdem es gelang, die 
Magensperre zu passieren, durch 
die die hochempfindlichen Zell- 
elemente zerstört werden wiür- 
den. Zelloforton hat hier also 
völlig neue Wege erschlossen 
und macht durch seinen Preis 
von 18,80 für die 30tägige Kur 
die Anwendung allen zugänglich. 

Dr. Herbert Streib 


Zum Jahreswechsel | 
Klienten und allen Lesern von „NEUES EUROP ] 


viel Glück, 


i Dispositionen 


Konstitu- 


wickeln kann! 


zwischen 


ermüdend 


nenn MT — —e 


—— —— ie ini ne 


im 
Vorgesetzten mit einer 
rechnen, 


kann sich | 


nennen nn anne nennen 


gelenkt werden. 


vor allem 


neutralen Persönlichkeit! 


| 


den müssen und 


} 
wobei bis | 
Ni 
N 


können. 
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Beanspru- 


zuwerten! 


des Jahres keine ernstere Beeinträchtigung ent- 


Je mehr Selbständigkeit Sie in Ihren Entscheidun- 

gen walten lassen, um so eher werden Sie sich 
| von finanzieller Unsicherheit befreien, die durch 
ungeeignete Mitarbeiter hervorgerufen sein könnte. 


Eine günstige Zeit für Bewerbungen oder An- 
knüpfung neuer Geschäftsbeziehungen, die später 
ausgewertet werden können. 


Man bietet Ihnen gleich zu Beginn des Jahres eine 
Chance oder Sie können durch das Vertrauen eines 


Sie neigen Weiterhin FERN 
kierte Unternehmungen einzusetzen 
wenigstens eine schriftliche oder vertragliche Si- 
| cherheit dafür Re 


Innere Unsicherheit über die zu treffenden Entschei- | 
dungen in Beruf oder Geldsachen erfordern das | 
Einholen von Ratschlägen bei einer erfahrenen und | 


Finanzielle Erfolgsmöglichkeiten, 
hem Einsatz an Kraft und Intelligenz erkauft wer- 
also weniger als eigentliche 
Glückschancen zu werten 


Günstig für alle handwerklichen Arbeiten oder Un- 
ternehmungen, die rasch zum Ziele geführt werden 


nn 


| Man wird es Ihnen verübeln, wenn Sie Ihre Kom- 
petenzen überschreiten und Sie soliten gute Ideen 
für sich behalten, um diese später selbständig aus- 


Übertriebene Zurückhaltung würde jetzt schaden, 
weil Sie die Gelegenheit verpassen, Ihre Fähigkei- 
ten an höherer Stelle unter Beweis zu stellen. 


Begegnen Sie einer beruflichen Unsicherheit oder | 
Konkurrenz rechtzeitig, damit sich daraus im Laufe | 
ER 
| 


Tee; 


— 


baldigen Beförderung 


| 


er Mittel für ris- 
und sollten 


} 


zz WESEN 


Erfolge durch Ausdauer, zu welcher Sie jetzt vor 
allem deshalb fähig sind, weil Ihre Kräfte und 
Interessen auf ein bedeutsames neues Ziel hin- 


| Stunden: 9 
| 


nn nn 


die aber mit ho- 


sind. | 


Wo der vergangene Monat erhöhte berufliche Be- 
anspruchung brachte, sollte jetzt eine Pause zur 
Klärung und Neuorientierung eingelegt werden. 
Günstig für Werbeaktionen. 


Hi 


18 Uhr, 


I) 


materiellen Erfolg. Ich hoffe, auch im neue 
vielen Ratsuchenden in ihren persiniichei 
und Problemen mit meinen individuellen Analys 
auf kosmologischer Basis behilflich sein zu } önn 


Ihre Glückstage, Glücksstunden _ 


Günstige Tage: 6., 7., 
stige Stunden: 16 Uhr bis 21 Uhr. 


#2; 
| Günstige Tage: 1., 8., 9., 13. Glückszahl; 10. 
| stige Stunden: 11 Uhr bis 13 Uhr. 


Günstige Tage: 2., 3., 10., 11., 15. Glückszahl: : 
Günstige Stunden: 7 bis 9 Uhr und 13 bis 18 Uhr. 


Günstige Tage: 4., 


Günstige Tage: 2., 6., 7., 
Günstige Stunden: 15 Uhr nn 19 Uhr, 


ER 


Günstige Tage: 1., 


. — nn 


| Günstige Tage: 2., 3., 7., 10 
Günstige Stunden: 
' bis 20 Uhr. 


nn nennen 


Günstige Tage: 4., 5., 9., 
Günstige Stunden: 7 Uhr bis 11 Uhr. 


ee SEE 


Günstige Tage: 2., 6,, I 
Günstige Stunden: 13 Uhr bis 16 Uhr. 


Günstige Tage: ahl: 
Günstige Stunden: 9 Uhr bis 10 Uhr und 16 


4, 22,27. 


| Günstige Tage: 
| Günstige Stunden: 9 Uhr bis 12 Uhr. 


Günstige Tage: 


11 Uhr bis 13 Uhr. 


liche oder sen tie 
tung erwarten. Die fe 
für diese Frauentypen 
Wichtigste. se 
All diese Charakterzüge dı di 
fen jedoch nur als Grundzi 
des reinen Steinbock-T 
betrachtet werden. In ı 
Praxis gibt es zahlreiche 
weichungen von diesemGru 
schema nach der positiven 
auch negativen Seite hin. 
vergesse 
Mensch nicht nur körp 
sondern auch seelisch cin 
dividuum darstellt, das 
individuell behandelt : 
muß. Auch der Weg Bi 
folg wird demgemäß für | 
Menschen anders ve u 
nach Begabung, Charak 
Veranlagung. Wie schc 
tont, muß jeder Mensch 


ist er auch in der Lage 
Lebensprobleme indiv 
lösen, dann findet er: 
Pfad, der nach oben a y 


Der neuzeitlichen A \ 
lichen Wissens si 
die verheerenden Ei 
flüsse spezieller Witt 
rungverläufe auf Kran 
und Leidende wohl b 
kannt. Sie ee 
diese Rücksicht, 
Chirurgen auf dent 
Solche influßzeiten # 
errechenbar undp e) m 
stizierbar, wie z. B.. 
Arbeiten Prof. Krit: 
gers nachweisen. 1959 
vermutlich mit dre 
„Sterbewetter“-Perioc 
zu rechnen: einer a 
gedehnten Februar/Mö 


und zwei schwä 
Mai/Junri und Sep 
ber/Oktober. 


wünsche ich meinen 


Fortschritte im geistigen Erkennst 1 


Talstraße 38 


und Glückszahlen 


11., 15, Glückszahl: 0. 


a {E 
' 


SE AB 


5.12.13... 6; Glücks: 


a‘. Glücksz } 


ee Glückszahl: 
Uhr bis 13 Uhr. 


‚ 11. Glücksz: 
10 Uhr bis 13 Uhr und- 


13., 14, Glücks 


11., 15. Glücks 


1. &.58..0.,4% Glücksze 


2., 6., 10., 11. Glückszahl: 29. 


hr Bi Di I Glücks 
Günstige Stunden: 5 Uhr bis gl 


EUROPA 


chen Auswirkungen 


eignisse un? Berlin 


anz-Prognosen 


ssische Unterhändler auf 
eltraumschiffen der Venus- 
ihrung bereits Verhandlun- 
»n führen, denkt man dar- 
ver anders. 

Denn für die irdische Wirt- 
haft von heute würden die 
onsequenzen, die aus der Er- 
illung der erwähnten Pläne 
sultieren, außerordentlich 
hwerwiegend sein. So erklärt 
ichalek in seinen Dokumen- 
tionen: Gemäß Artikel 24 des 
rogrammes der oberhoheit- 
chen Regierung der Weltre- 
ıblik wird es zu bedeutsa- 
en Wirtschafts- und Wäh- 
ıngsumstellungen kommen. 
iese sollen mit diktatorischer 


Unduldsamkeit durchgeführt 
werden. Sehr wichtig ist das 
Vorhaben, daß für eine gewisse 
Übergangszeit auch alle Ak- 
tienbörsen zur Schließung kom- 
men. Wie das alles geregelt 
werden soll, darüber liegen 
zwar ausführliche Ausfüh- 
rungsbestimmungen vor, aber 
sie sind so einschneidend, daß 
man sich kein klares Bild dar- 
über machen kann, wie panik- 
artige Auswirkungen vermie- 
den werden sollen. 

Es ist ferner vorgesehen, daß 


zukünftig auf der Erde nur so- 


viel produziert werden soll, als 
nachgewiesenermaßen auch ab- 
gesetzt werden kann. Daß Bra- 
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li-Rohstoffmärkien 
nbörsen 


gedrückte als steigende Preise —Ernüchterung 
tester Basis — Neue Kursrückgänge in Sicht 


ten 1959 neue hinzu. Der Konkurrenz- 
kampf wird noch härter als er bisher 
schon war. Die Preise bleiben gedrückt. 
Nur der Fiskus trifft Maßnahmen, um 
sich neue Einnahmequellen in Gestalt 
neuer Steuern zu erschließen... 


sig. Denn in den 
rländern liegen 
ber 20 Millionen 
Iks unverkäuflich 
den weiten Fel- 
u hohen Bergen 
‚bei ist der Koh- 
sselindustrie für 
ige. Der europä- 
aber ist notlei- 
geregelte Absatz. 
00 Bergleute und 
n 1959 entlassen 


Auch an den europäischen Aktienbör- 
sen sieht es nicht sehr rosig aus. Zu den 
starken Kursverlusten, die im Novem- 
ber und Dezember 1958 zu verzeichnen 
waren, werden sich 1959 neue beacht- 
liche Kurskorrekturen gesellen. Die 
Krise um Berlin wirkt sich auch an den 
Aktienbörsen aus. Im gleichen Maße 
wie die Notwendigkeiten steigen, einem 
Kompromiß zuzustimmen, werden vor 
allem die sogenannten Ostwerte an 
den deutschen Aktienbörsen weiterhin 
fallen. Wir raten daher bis auf weiteres 
zu Glattstellungen, wo Gewinnmitnah- 
men möglich sind und zu einer beton- 
ten Reserve bei Neuengagements, bis 
wieder bessere Perspektiven zu erken- 
nen sind. Merkur 


ıs eine Krise ent- 
ıf andere Wirt- 
ft, wird von amt- 
n, tritt aber 1959 
rärfe in Erschei- 
on Zweigen mehr 
tzt werden kann. 
chußkrise erhebt 
bei unsin Europa. 
ten, die ohnehin 
8 bestanden, tre- 


Vor neuen Gehurtswehen 
heim Gemeinsamen Europäischen Markt 


Die Schwierigkeiten dauern weiterhin an 


Am ]1. Januar sollten die 
sstimmungen des Gemein- 
men Europäischen Marktes 

Kraft treten. Aber nur 
n Teil von ihnen erhielten 


1 


ont 
Er = x 


Über 
»hrheitlichen Rest 
iter beraten. Es steht fest, 
ß der Gemeinsame Euro- 


ssetzeskraft. den 


wird 


päische Markt auch in den 
kommenden Wochen und Mo- 
naten nicht in der Form in 
Kraft tritt, wie beschlossen 
worden war, als er 1957/58 
aus der Taufegehoben wurde. 
Als es galt, die Zollgrenzen 
abzuschaffen, stellte sich her- 
aus, daß damit mehrereLän- 
der, die anfänglich ihre Zu- 
stimmung gaben, jetzt so 
große Vorbehalte machen, 
daß sich erneut Geburtswe- 
hen einstellten. Sie werden 
im Laufe des Jahres 1959 in 
verschiedenen Wellen aber- 
mals in Erscheinung treten, 
eine Entwicklung, die wir in 
NEUES EUROPA bereits in 
jenen Tagen vorausgesagt 
haben, als die ersten Schritte 
zu Konstituierung des GEM 
unternommen wurden. 


1959: Weiterhin labile 
Wirtschaftslage 


ntgegen allen anderslauten- 

Meldungen haben wir im 
(fe des Jahres 1959 mit einer 
altend labilen Wirtschafts- 
» zu rechnen. Einzelne euro- 
iche Wirtschaftsbranchen wer- 
eine Besserung zu verzeich- 
haben, während jedoch alle 
eren Wirtschaftszweige här- 
noch als bisher kämpfen müs- 

Fiskalisch wird die Wirt- 
ft 1959 noch stärker belastet, 
sie bisher schon belastet ist. 
sieben fetten Jahre des Wirt- 
ftswunders sind endgültig 
rei. 


tromspeicherung mit 
ombinierter Pumpen- 
Turbine 


ne kombinierte Pumpen- 
ine, mit deren Hilfe der 
'schüssige Strom der Was- 
raftwerke in den Stunden 

geringsten Inanspruch- 
ne gespeichert werden 


kann, wird jetzt in England 
konstruiert. So kann das Po- 
tential der Elektrizität wesent- 
lich erhöht werden. Einmiteiner 
Pumpen-Turbine ausgerüstetes 
Wasserkraftwerk könnte in- 
nerhalb von fünf Minuten die 
im Reservoir aufgespeicherte 
Energie freigeben, während ein 
normales Kraftwerk minde- 
stens eine halbe Stunde benö- 
tigt, ehe es den steigenden Be- 
darf decken kann. 


Frachtenraten nach wie 


vor labil 


Die Aussichten nach dem 
Zusammenbruch des Boykotts 


Der Boykott der „billigen 
Flaggen“, d. h. derjenigen 
Frachtschiffe, die unter den 


Flaggen von jenen Ländern 
fahren, die billigere Tarife 
haben, ist nach wenigen Ta- 
gen restlos zusammengebro- 
chen. Die Frachtenraten sind 
nach wie vor labil. Sie zeigen 
keinerlei Tendenz zu einer 
grundlegenden Besserung. 


L) 


silien einst ungezählte Schiffs- 
tonnen Bohnenkaffee und Ar- 
gentinien ungeheure Mengen 
Weizen ins Meer versenkte 


bzw. durch Verbrennen der 
Vernichtung zugeführt hat re- 
VNNNININAINNANNAENAAN EN AANVVVNV ANANAS 


1960/63: 
Neue Verkehrsschilder 


auf den Zubringerstraßen zu 
allzu rigorosen Steuerämtern 


spektive immer noch zuführt, 
während es viele Millionen 
Erdenmenschen gibt, die ge- 
zwungen sind Hunger zu lei- 
den, wird als eines der schlimm- 
sten Verbrechen der irdischen 
Wirtschaft betrachtet. Solchen 
Erscheinungen soll ein für 
allemal ein Riegel vorgescho- 
ben werden. Auch der einsei- 
tigen Bereicherung zu Lasten 
hungernder Völker, der letzte 
Rest der Kolonialzeit und die 
Möglichkeit, große Vermögen 
zum Nachteil anderer Men- 
schen zu erwerben, soll zur 
Ausschaltung kommen. 

Liest man die verschiedenen 
Artikel darüber aufmerksam 
durch, dann kommt man zu 
der Überzeugung, daß es tat- 
sächlich zu den allergrößten 
Umwälzungen im Bereiche un- 
serer heutigen Wirtschaftkäme, 
falls die betreffenden Pläne 
Wirklichkeit würden. Vorläufig 
ist der Glaube daran innerhalb 
der Wirtschaft aber äußerst 
gering. Dennoch ist nicht zu 
verkennen, daß alles, was Mi- 
chalek verkündigt, zu star- 
ken Beunruhigungsmomenten 
führt, die sich direkt katastro- 
phal auswirken, wenn sich An- 
zeichen dafür bemerkbar ma- 
chen, daß es sich bei den Plä- 
nen nicht um utopische Be- 
trachtungen, sondern um ernst 
zu nehmende Realitäten han- 
delt. 

Doch auch dann, wenn man 
diese höchst gewagten Speku- 
lationen über die Errichtung 
der Weltrepublik Erde nicht 
ernst nimmt, bleibt für Berlin 
noch ein so großes Maß von 
Ungewißheitsfaktoren übrig, 
daß es angebracht erscheint, 
diesen durchaus Rechnung zu 
tragen. An der Börse hört man 
bekanntlich das Gras wachsen. 
Besonders gut geschulte Bör- 
sianer hören es zur Zeit sogar 
knistern und ziehen ihre Kon- 
sequenzen daraus. Auf jeden 
Fall wird der Fall Berlin der 
Wirtschaft noch schwer zu 


schaffen machen. Oeconomicus 


Vor einer weiteren 
Erhöhung der Stahl- 
preise in den USA 


Die amerikanischen Stahl- | 
arbeiter erhalten ab 1959 neue 
Lohnzulagen, was zur Folge 
hat, daß auch die Stahlpreise 
erneut in die Höhe gesetzt 
werden müssen. Die Mah- 
nungen, daß eine solche Wirt- 
schaftspolitik zu einer regel- f 
rechten Inflation führen muß, | 
werden nicht berücksichtigt, 
sondern als — nebensächlich 
bezeichnet. 


Wirtschaftserholung in 
den Beneluxländern 


Durch größere Investierun- 
gen staatlicher Stellen hat 
sich die Wirtschaft in den 
Beneluxländern rasch erholt. 
Man rechnet damit, daß ab 
1959 eine völlige Stabilisie- 
rung eintritt. 
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Jetzt kommen die fröhlichen Tage.... 


für deren Ausgestaltung Ihre 
FACHBUCHHANDLUNG AUGUST KRÄMER GmbH., Stuttoart-O., 
Landhausstraße 74, Postscheckkonto Stuttgart 183 44, 
einen reichen Bücherschatz der Freude bereithält: 


R. Keller: Rock’n Roll — Cha-Cha-Cha — 
Merengue — Calypso und alle anderen 
neuesten Tänze zum Selbstunterricht 

DM 3,80 


R. Keller: Tanz Im Selbstunterricht — das 
beliebte Tanzbuch mit den modernsten 


Sekretariat EA 


Überlingen am Bodensee 


Weitere Lehr- und Konferenzstätten in 

Berlin, Düsseldorf, Frankfurt am Main, 

Hamburg, Heidelberg, Karlsruhe, Mün- 
chen, Nürnberg und Stuttgart 


SS 


Hugo Kippe: Kennst du den? - Witze am 
taufenden Band — ein Büchlein zum Trä- 
nenlachen DM 1,90 

Reinhold Sautter: Quiz — der unterhaltsame 
Rätsel- und Denksport mit viel Fröhlich- 
keit DM 3,40 

Robert Robin: Zauberel und Kartenkunst- 


NEUES EUROPA 


u. a. magisch, okkulte 


Wahrsagekarten Bedarfsartikel verkauft 
Schmellng-Versand, Bin.-Neukölln, Postfach 28 
A Ä IDEENAUSWERTUNG 

PAT E NTE wir helt.sof. (Schrift 3 frei) 


Potent-Union, Frankfurt/M., Textorstraße 118 


Umwälzende Erfahrung in Naturheilkunde 
bel verschied. Leiden wie Kreislauf-, 
Blutdruck- und Verdauungs-Störungen, 


Gel6e Royale - Ginseng-Kapseln 


Hochwirksam, denn jede Kapsel 


enthält garantiert 500 
10000 ga Radix Ginseng u. 1500 ga natürliches Vitamin 


a Geläe Royale, 
‚„‚ Nützen Sie den 


einmaligen Werbepreis von nur DM 7,85 für 100 Kapseln. Mit der Bezehlung 
können Sie sich volle 30 Tage Zeit lassen. Roth, Heildrogen und biolog. 
Kosmetik, Abt. N 9e, München 11, Rosenheimer Straße 78. 


altsind Siemorgen? 


Wie alt Sie sind — das liegt jetzt an 
Ihnen! 
Hand, die Abnützungserscheinungen zu 
mildern oder gar zum Verschwinden zu 
bringen, 
Kräfte des Körpers aktivieren durch 
eine aufsehenerregende neuartige Kom- 
bination, 1 
Zeit von bekannten Ärzten in der Presse 
besonders hervorgehoben wurden: 


Wir haben es selber in der 


wenn wir die natürlichen 


deren Wirkstoffe in letzter 


. Sie werden durch 
Zu oft zu müde? irisex weder tor 
kräftig, leistungsfähig und jugendlich-trisch. IRISEX ist das 
beiebende und verjüngende Wiederaufbaupröparat mit 
Katalysatoren für dos vegetativa Nervensystem. Original- 
packung DM 7,50, Diskrete Zusendung veranlassen wır 
durch eine Apotheke, — Informationen kostenlos. 
Dr. Hoffmann & Co. GmbH., Abt. 40 Berlin W15 


„Hicoton” ist altbewährt gegen 


Preis DM 2.65. In allen Apotheken: bestimmt: 
Rosen-Apotheke, München 2. 


Gedankenkraft 


Rasch noch bestelien als wertvolles Büchlein u 
zur Jahreswende 1958/39 das belieht 


Jahrbuch „DEIN ERFOLG 1959 


icks en, wi 
ichtigen persönlichen Richtlinien und den Schicksalstendenzen, DS Ina 
Ben BEN eRihindern ct Komme? BD ernefsjder. rl ma 
netatsiha -_ Wi tischen Vorschau“ un Jahre: n8 ve 
a re DM 2,95, bei Lieferung durch Nachnahme DM 3,35.) 


Noch heute senden Sie den nachfolgenden Bestellschein an uns ein, damit noch zur Ja Iren 
dieses Jahrbuch auch Ihres Erfolges vorliegt. 


Auffallend schöner, glänzender, kost- 
barer wird das Fell jener Pelztiere, 
denen regelmäßig Weizenkeimlinge ins 
Futter gegeben werden. Diese altbe- 
kannte Tatsache ließ die Forschung 
nicht ruhen. Man ging den Weg noch 
ein Stück weiter und stellte im Wei- 
zenkeim neben dem lebenswichtigen 
Vitamin E noch eine ganze Reihe wei- 
terer wertvoller Vitamine und Wirk- 
stoffe fest, die — dem menschlichen 
Haarboden zugeführt — haarwuchs- 
MEET fördernde und haarverjüngende Funk- ee 
tionen ausüben. Urteile bestätigen, daß beispielsweise starker Haarausfall auf 
hörte, nachdem der verkümmerte Haarboden eine Zeitlang mit den Vitaminen 
des Weizenkeimöls versorgt wurde. Das Endergebnis dieser langjährigen Beobach- 
tungen und vieler Versuche war schließlich eine Haarnahrung, die, auf dem „Wun- 
der des Getreide-Embryos“ basierend, neben Pantothensäure und dem Haut- "7 
schutzvitamin F (schützt die Kopfhaut gegen Erkältung!) Stoffe enthält, die f 
das Wachstum des Kopfhaares außerordentlich wichtig sind. „Erfolg großartig“ 


„Überraschender Erfolg“, „Nach drei RE ET RE ERST Be 
Verfuch auf meineKoften | 


Tagen hörte der Haarausfall auf und 
Bon ausschneiden und in einem off 


jetzt bin ich völlig geheil{“, so und 

ähnlich lauten die Kundenurteile, die 1 
nen Kuvert, mit Ihrer Absenderangal 
versehen, als Drucksache noch heute 


von der Güte der neuen Haarnahrung 
an untenstehende Adresse einsenden. 


OBLO 7 zeugen, deren Wirkung ganz 
natürlich und deshalb vollkommen un- 
schädlich ist. 


Ohne Risiko für Sie 


Nr. 306 


\ Br 7? 
2: BR Tänzen DM 4,40 stücke — eine Parade lustiger Über- & Rheuma u. Nervenlelden usw. usw. dch. V F KR LAG N En U = 5 E U R Ö PA BE 
vi Dr. Allos: Fidelltas und Trallalal — der Rat- raschungen DM 2,80 ) * 
a ° geber zur Gestaltung fröhlicher Abende Johann Lindenfels: Patiencen, Kartentricks die BAUER-Zelemente. Prospekt mit t Krämer GmbH,, Stuttgart-O©. 2 
E % DM 3,80 und Zaubereien — ein Abend bester Un- Attesten durch: Rolf Koch, Kriens 47 / Luzern Augus iigert 10a ges 
E Dr. Allos: Karnevalscherze und ging z Bag NETTES NERE 225 Landhausstraße 74 / Postscheckkonto Stuttga 
ee -— ein lustiger Ratgeber rund um den enno Grips: Gedu j 
el. B Er R DM 4,80 Kurzweil — ein unterhaltsames Buch für fl D K K und Diätiker u 
Rh 3 3 Geo on Löcknitz: Über die Kunst, sich groß und klein DM 3,20 Magen- un arm ran ß B stellschein ee 
N b 5 rg 2. Re se Schatz- Cora Zwack: Spiel und Spaß — im Heim FIRE: ’ 4 & | 7 
ic BR | zes zu unter a“ und draußen. Alle beliebten Kurzweil- kaufen günstiger vom Großversand. Krämer, Stuttgart-O., bestelle(n) ich (wir) zur sofortigen Liefer 
am ästlein . spiele marschieren hier auf DM 3,20 red Reformerzeugnisse aller Art. Vom Verlag August Kram ala. un DM 2.95 — per Nachnahme = DM 3,35, (Nid 
ER Karl Lehnhoff: Festreden und Vereinsreden Karl Thoenen: Der Skatdoktor — Skat — ERDE — gegen Vorauszahlung des Betrag ia: 
vPR-4 — für alle Feste zu Hause und im Verein Bridge und Romme& - alles was man wis- Hoffmanns Reform-Versand, Frankfurt/Main, zutreffendes bitte streichen.) 
ee M 3,20 sen muß DM 2,80 Taunusstraße 36 /NE. - Preisliste kostenlos. ’ Dein Erfolg 1959” 
E% Hubertus Mantel: 1000 Witze von A bis Z — Jonny Walkers: Cocktails und Mixereien — IE: kiss Stück Jahrbücher „Dein 
| ja, hier ist Lachen und Stimmung Trumpf zu aller Fröhlichkeit kommt hier der SEE 
A DM 3,80 Gaumen zu seinem Recht DM 3,20 Von Druck und Brechreiz keine Spur Pe a ae ee Be. 
; Und noch viele weitere Perlen der Unterhaltung a} CR sirer mo Kat “Ort und Postleitzahl 
M. i . = Besssunanannnansesssen sauonessedigpseseassanssnnenese ie . e 
BR NER ITINE F re | u) APOLLOPULVER Vollständige, gut leserliche Untershrit 
| 14 man —— PIERRE Das Haftmittel für künsti Gebisse 7% 
Pe ne ; I Gott Amor I in Wort und Bild. Näheres ko- In Apotheken und Drogerien il ig sure: 
e i | Der Körnerfeind Nr 3 stenlos Baden-Baden, Postfach 2593 00% Geo Dötzer BI-SA’FO Ruffelsheim ml pi Straße, Nr. 
a Be E enannte Säfteentmi- BENBZREEETEEDEERREREN un 
| Bf er der Inbegriff einer Ih weiß ein wirksames Mittel gegen Das große Aufklärungswerk nn 
| relativen Mangellage in der Blut- von Dr. med. E. Chesser x 
und Lymphsubstanz als Folge un- Haar- N E haben inımeli 
| seres absurden Ernährungsgeha- a YAv HERLONNERBURCHI j 
; bes. Eine Wiedergesundung ist b) Ausfall nf ER WETENIFR "ER Bi 
R ickigen Fällen un- en alle Geheimnisse, EURER WEE BOE Be 
| WR eher an Nährboden usw., das schon vielen tausend Menschen die zu einem glückl. u. ge- T Männer fi 
$ } 7: x . geholien hat. Ih gebe Ihnen gerne kosten- d. Liebeslebe h & ” 
E allen Körperelends als latentes Bau kakar Diellsrkach sund, Liebesleben gehören. . } 
E Heilungshindernis nicht durch ein- os genaue Auskunit. Apotheker Die rien, Das moderne Werk gibt über alle int. — ob jung oder at—- 
fache Nahrungsregulierung bis zu Hausfach 12/943/5 Stutig.-Hoten Fragen klar u. röckhalt os Auskueit. Trotz. ar ; e F 4ie an Nervenschwöche,. Mansinlil 
einem gewissen Grade behoben em wirkt es mit keiner Zeile verletzend. U r 0 | ie ‚ 2. 
| wird. > > age - = - Ein wertvoll. Buch, das Sie nicht enttäuscht! nsere riolgs ih heit, ‚Funktionsstörungen, SEACREE 
| 1 und rasch. Tägl. Anerk. bis aus A t ! n Umfang 304 Seit. mit Abb. Preis DM 9,90 = “oo und Auskünfte aM 
3 | aenee beweken Dun ke ni $ ro ogie wie not nie Vorkeieh, Nachn. 60 Pf. mehr. Alter bitte Modern - zuverlässig - vielseitig für SIE u. IHN en ee aktuellen 4 
ß Ber radezu erstaunlichen Erfolge. Druck- Was jeder Strebsame von sich selbst, jeder an ma ge Per e Prospekt EPA ausführlich und gratis! (Preis DM 2,—). Zu beziehen durch 
n i; schrift frei. Mann von den Frauentypen, jede Frau 2 den (14b) Reutlingen-Sondelfingen Postf. 410 REGINA-VERSAND, STUTTGART, Fach 856 Institut Sonnenberg;  MHerlösrEe 
n W.F.LANGE sı Ref Männerarten und jede Familie von den Anlagen od. Postfach 310/D ( ch/B: 
= Er utana-Rerorm, der Kinder wissen muß, ist klar und packend * R 
| Stuttgart 1, Postfach 140 A beschrieben in dem Buch: „Die 12 Menschen- TEEN Bet: 
| typen”, 56. bis 60. Ts., 148 S., geb. DM 6,25 Brei 
R b: frei. Volksbuch-Verlag L. Hoffmann, Kempten/ BEILAGENHINW en “ 
: Allgäu 118, Postscheckk, München 516 37 Der heutigen Ausgabe von „N 
n 3% 2 ee re ze VER ER O E IRE BIER WÄTE NEUES EUROPA lesen Europa“ liegt eine Beilage „Alles 
a een Bin richkwrenn Sie davon heißt neu denken lernen! nach Wunsch und A, ra 
Bl , En .. betroffen sind. Tausende, die wie Sie x . ‚ Lotteriegewinn illione 
EN Die Ereignisse überstürzen sich! dadurch entmutigt waren, sind durch Richtig denken heißt mehr Gewinne“ der Glücks! 
r Wus Inat de SCHEBERGE.MMIE UIRFVRTS Verlandoh Sie snverinnälich "die be- propagandafrei denken. Hans-Gerh. Schwab, (222) Essen 
x ve % = . ’ i 
R- R Klare, eindeutige Antwort gibt nur der 1 treffende Schrift. ; P Propagandafrei ist Haus am Kettwiger Tor, Pa 
: Rhythmus deiner Lebenswelle! Hoch u. Tief Terrosinal 168 H Wiesbaden NEUES EUROPA|! Sicher machen Sie von diesem Angeb 
< ae ref Be en bee 55 Gebrauch. Der Verlag wünscht Ihn 
| een nn jede Periode muß Kt zu ig nn Fol hierzu „frohe Fahrt ins volle Glü 
Wann aber? — Wir berechnen d. Rhythmus M; 5 re nern hei —— 
4 1 ( j u aller Jahre deines ganz. Lebens mit allen N us ee het / 
% » Nichtkonfessionell, unpolitisch - Wenden, Symbolen u. Analyse, individ. u. : ; | | BEIESEIEN = & 
; nimmt wieder Mitglieder auf. exakt n. Prof. Florians „Biorhythmus*. — ee Ei = Re hs 
E ' e Unzähl. Gutachten aus aller Welt. — Erfor- Familie. Nützen Sie deshalb-die. Er- Ä iR 
ä ft derlich Geb.-Dat. u. Angabe mindest eines > Be; | / mm: B 
EUR. Aufklärungsschri E a En ‚alunaen AUeTEaN ARE Fachleute, und r a 
br ef . AUHUCUEE ae ordern Sie noch heute Gratisunter- ’ & a Dt . 
H „Meisterung des Lebens DM 20,- beigelegt od. Pschkto. Karlsruhe lagen an. Außerdem Großangebot über Gr Re a. N: ER 7 
© unentgeltlich vom 38-0-69. Otto Wolf-Verlag, Heidelberg, Astrologie, Okkult., Hypnose, Yoga usw. | a 
\ 4. . TugmaBtraNe 30 SEIFERT-VERSAND- Abt. N 3 | | ’% 
Ei Be! - — Abt. 31 Ä Bi 
Be Be ee rise München 13 — Riesenfeldstraße 30 eıne ae a & Bi; 
ka E.| ae U u fi 
in Pe 


= Gi 2 z h : Re 
€ ” -+ Hypnose, Magie, Yoga leicht erlernbar! Pro- können Sie damit eine 20-Tage-Be- z 
elee Royale ıINnseng ESTER IR a handlung durchführen. Sie erhalten RS 
mit Vitaminen angereichert BDRRS FERN SD NINDRNGE RDBR. BRSON, Kacı gegen Einsendung des nachstehenden An den Alleinhersteiler ae. E.; 
| - et an ET Tee Otto Blocherer, Abt. E 306,’ Augsburg ee - 
| Ber 2 Geheime Kräfte, Fern- n “ im Werte von DM 3.80. — Schicken Sie mir wie angeboten B* 
j vereint ın R OYPAN sag Dragees Hypnose wirken, Erfolgsmagie, Es steht ausdrücklich in Ihrem Belie- ohne Kosten für mich — eine 20-Tag Re 
Jogatechnik erlernbar! Probelektionen E gratis, Ra SEN ae en aaa ar we Haarbehandlung. Habe i ER 

E ER ET n | 2 | zurückzusenden un ich € B> 

A Diese glückliche Kombination bietet tatsächlich kaum geahnte ia 2 air: BEERROR TORE keinen Pfennig für den verbrauchten nechrachene Padamu zum 5 


Möglichkeiten der Regenerierung und Kräftigung menschlicher 


Körperfunktionen. Achten Sie aber 


auf ROYPAN, denn eine 


Marke hält, was sie verspricht. In jeder Apotheke erhältlich. 


Müdigkeit, Herz- u. Kreislaufstörungen, Nerven, 


abfallende Leistungsfähigkeit und Konzentration, schwache Wi- 
derstandskräfte, Schlaflosigkeit sind meist die Folgen überbean- 
spruchter körperlicher und seelischer Kräfte! ROYPAN putscht 
nicht auf, sondern tiefgreifend regenerierende Naturstoffe, wie 
sie ROYPAN in vollendeter Form enthält, können für die nötige, 


gesunde Zellerneuerung sorgen und 
Ihnen die verlorenen Reserven zu- 
rückgeben. Lassen Sie ROYPAN für 


Im LOTTO und TOTO gewinnen 
Wahrträumen — Hellsehen — Zahlenmystik — 


Pendeln usw. (Neu!) Prospekt frei! 
Uli, Kirchberg über Regen, Fach 


BUÜCKER 
2 über die Grenzwissenschaften 


a Astrologie,Hypnose, Suggestion 
M Okkultismus, Yoga etc. 


2: Verlangen Sie noch heute 
kostenlos den Katalog 
i „Geheimwissenschaften“® 


Inhalt zu bezahlen, oder bei sicht- 
barem Erfolg den Gegenwert innerhalb 
30 Tagen an mich zu überweisen. 


a Ya Sie diese einmalige Gelegen- 
eit. 


a Fe 
InteressanteBücher 


und vieles andere 
nur für Erwachsene 


angebrochene Packung zurück und & 
Versuch kostet mich keinen Pfenn 
Nur dann, wenn ich nach eigenem E 
messen mit der Wirkung zufrieden b 
erhalten Sie von mir DM 3.80 inne 
halb 30 Tagen. b 


TR! 


| Be: 
1 Monat Astralagie-Unteri 
bes dd Bi Shen völlig kostenlos, 


zina, Abt. N, Post- um Ihnen zu zeige Gb 3 
oA fach 1014, Kassel 2 sen, wie überraschena leicht es Ist, 


| PET ARE eigenes Horoskop und das anderer erstellen und deuten 
|) 8 f ehi} gimer | "mm 
® EEE ET EEE DEREN. 


zu lernen. Keine Vorkenntnisse, keine besondere Bega- . 


Ihre Gesundheit wirken! ae Buchversand Gutenberg, 


==& Lindau (B), Hauptstr, 38/2 


5 0 ee bung erforderlich. Voiksschulbildung genügt! Für ‚7 
berzeu- Rhodes im Preis sie Le 07 jeden geeignet. Hunderte aller Berufskreise ha- - 
a heilen ır is st uf Wins mtau 2 - S ea 
GUTSCHEIN " gen Sie © eiten im Preis stark herabgesetzt. Auf Wünsch Umtauschrect Ihr ben bereits mit bestem Erfole danach studiert 
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In unserer heutigen Welt und noch 
weniger in der von morgen hat die po- 
tentielle Wiedergeburt eines national- 
sozialistischen Großdeutschlands nicht 
die allergeringsten Chancen, im Sinne 
der Politik von Adolf Hitler. jemals 
wieder Wirklichkeit zu werden. Die 
Oberste Führung des Planeten Venus 
fördert keinerlei Pläne dieser Art, son- 
dern erstrebt, weit über alle regiona- 
len Ideen hinausgehend, die Weltrepu- 
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großdeutschen Reiches‘ 


mit der Parole: Friede über 
Michalek 


nicht die Priorität für sich in 
Anspruch nehmen darf, über 
alles, was im Kosmos vorgeht, 
exakt unterrichtet zu sein. Es 
gibt wirklich Dinge zwischen 
Erde und Himmel, von denen 
sich unsere Schulweisheit nichts 
träumen läßt.“ 

Dr. M., Frankfurt a.M. 


Paris, 
London und Neu-Delhi 


„Größte Zukunftsereignisse 
werfen ihre Schatten voraus“ 


Die amtlichen Stellen in den 
Hauptstädten der Erde halten 
mit Äußerungen über die Pro- 
bleme, welche Michalek in sei- 
nen Verkündigungen angeschnit- 
ten hat, zurück. Inoffiziell jedoch 
befassen sie sich eingehend mit 
ihnen und ihren Auswirkungen. 
In Paris, London und Neu-Delhi 
betont man privat: „Wir stehen 
vor dem. Werden ganz großer 
Dinge. Größte Zukunftsereignisse 
werfen ihre Schatten voraus.“ 

Ch. de Ch., Paris 


UVLOplIe DEezeichneten, SENDEN SIE 
heute als mögliche Realität 
heraufdämmern! Beide Welt- 
mächte buhlen bereits um die 
Gunst, daß nicht Berlin, son- 
dern Moskau bzw. Washington 
als Zentralsitz der Weltrepu- 
blik Erde ausersehen werde! 


Auf jeden Fall ist der Stein 
ins Rollen gekommen, haben 
die Publikationen von Micha- 
lek in NEUES EUROPA sowie 
die Herausgabe der Broschüre 
„Völker der Erde“ durch den 
Verlag Schönenberger in Hei- 
den, Schweiz, entscheidend mit 
dazu beigetragen, daß heute 
die Ankündigungen Michaleks 
nicht mehr als „das Produkt 
eines Psychopathen“ betrach- 
tet, sondern bereits als reale 
Möglichkeiten bewertetwerden, 
auch wenn sich bis zur Stunde 
noch nicht alles so ausgewirkt 
hat, wie es angekündigt wor- 
den ist. 


Als die Angriffe gegen Mi- 
chalek ihren Höhepunkt er- 
reichten, als sich ein Dilemma 
größten Ausmaßes offenbarte, 
war es für mich ein Gebot der 
Objektivität, ihm Gelegenheit 
zu den notwendigen Klarstel- 
lungen zu geben; dieser Ein- 
stellung, beide Teile zu Worte 
kommen zu lassen, bin ich treu 
geblieben. In der vorliegenden 
Nummer von NEUES EUROPA 
kommt Michalek auf zwei vol- 
len Seiten ausführlich zu Wort. 
Ich bin sicher, daß sie mit da- 
zu beitragen, viele Irrtümer 
aus der Welt zu räumen, die 
bis zur Stunde noch bestanden, 
gleichgültig, ob seine Ankün- 
digungen jetzt oder erst zu 
einem späteren Termin restlos 
in Erfüllung gehen. 

Louis Emrich 


Die ersten authentischen Nachrichten 
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en In dem Abschnitt der neuesten Dokumentation ey Kräfte und Mächte gibt, wel- 


leks: „Warum ist irdischer Widerstand Wahnsinn?“ 
es u. a.: „Auf fototechnischem Gebiet sin 
1 des Planeten Venus wie auch die Besatzungsm 


d die Bewohner 
itglieder 


der Venus-Weltraumschiffe in der Lage, aus ganz enoT- 
men Flughöhen und über unvorstellbar weite Entjernun- 
"gen hinweg vollständig unbemerkt und unbehindert alles 
das zu fotografieren, was sie interessiert. Mir wurden 
beispielsweise äußerst klare Aufnahmen aus den Gebirgs- 
schluchten des Mondes vorgelegt, die zeigen, daß der 
Mond doch von Lebewesen bevölkert ist. Von besonderer 
Wichtigkeit ist jedoch, daß die Oberste Führung des Pla- 
neten Venus auch über Fotos von allen Rüstungszentren 
der Erde, insbesondere aber allen Atomstädten und allen 
geheimen Lagerstätten von Atombomben und Atomrake- 
ten etc. verfügt, kurz über alle militärischen Atomzentren 
sowohl der USA wie auch der UdSSR und ‚Großbritan- 
niens. Widerstand gegen die Aktionen, die im Kommen 
sind, ist auch aus dem Grunde zwecklos, weil jedes Welt- 
raumschiff in der Lage ist, waagrecht, senkrecht, in gera- 


ä . P .. “ - . = L f EP ” der nur 
der Linie, kurvenförmig, ıM Zick-Zack oder in Je 
I denkbaren anderen Flugart seinen Weg zu nehmen. Ihr 
| Aktionsradius ist praktisch unbegrenzt, da dieselben we- 

der mit Turbinen-, Raketen- oder Atomantrieb versehen 
| sind, sondern die ihre Kraftimpulse direkt aus dem Kos- 


mos beziehen. Das alles sind Enthüllungen, welche die 


Rückständigkeit der irdischen Schulweisheit bezeugen. 
I Das Weltbild, das unsere irdischen Gelehrten vermitteln, 
| ist falsch. Wir stehen vor einer völligen Revision unserer 

Anschauungen über alle Dinge außerhalb unserer Erde. 


Michalek 


che von der Schulweisheit als 
nicht existent betrachtet wer- 
den, die es aber trotzdem gibt. 
Er steht nach wie vor zu sei- 
nem Wort: „Ich glaube an 
die Existenz außerirdischer 
Mächte.“ Wenn man sich über 
diese Frage mit ihm unterhält, 
drängt sich einem die Gewiß- 
heit auf, daß er mehr weiß, als 
er bescheiden zum Ausdruck 
bringt. Dr. H. Zeller, M. 


Wernher von Braun: 
„Es gibt außerirdische 
Kräfte, die stärker sind 

als wir bisher glaubten“ 


»„Wir suchen Verbindung 
mit ihnen“ 


Der deutsch-amerikanische Ra- 
ketenforscher Wernher v. Braun, 
der leitende Kopf bei dem Ab- 
schuß der „Juno 2“, erklärte nach 
dessen Ablenkung aus seiner 
Bahn zum Monde: „Es gibt außer- 
irdische Kräfte, deren Sitz uns 
noch unbekannt ist, die aber 
weitaus stärker sind, als wir 


über die Venus-Menschen 


Spezialberichtfür NEUES EUROPA 


Bereits seit dem Jahre 1640 der irdischen 
Zeitrechnung beobachten die Bewohner des 
Planeten Venus mit zunehmender Auf- 
merksamkeit die Vorgänge auf der Erde. 
Das Venus-Jahr zählt 225 Tage. Die Bevöl- 
kerungszahl der Venus liegt weit unter 
derjenigen der Erde. Dafür aber haben die 
Venus-Menschen eine weitaus höhere Le- 
benserwartung. Ihr durchschnittliches Le- 
bensalter liegt zwischen 130 und 150 Ve- 
nus-Jahren. Das Höchstalter erreicht nicht 
selten die stattliche Zahl von 200 Venus- 
Jahren. Der Oberste Regierungschef des 
Planeten Venus zählt beispielsweise 190 
Venus-Jahre! 

Der Venus-Mensch ist in seiner Körper- 
form, Größe und Verfassung dem irdischen 
Menschen äußerst ähnlich, doch ist seine 
Hautfarbe bedeutend heller als bei die- 
sem. Das seidenweiche Kopfhaar ist fast 
durchwegs weißblond und wird von allen 
Venus-Bewohnern in langem Schnitt getra- 
gen. Das außerordentlich gesteigerte Ver- 
antwortungsbewußtsein und Pflichtgefühl 
der Venus-Bewohner untereinander kann 


zu deren Gunsten keinem irdischen Ver- 
gleich standhalten. In religiöser Hinsicht ist 
zu sagen, daß auch die Venus-Menschen an 
einen Gott glauben, doch konnte ich feststel- 
len, daß ihr Gottesglaube nicht die geringste 
Ähnlichkeit mit den Kulten irdischer Kir- 
chengemeinschaften hat. 


Die Venus-Bewohner besitzen über ein 
enorm ausgeprägtes Auffassungs- und Er- 
innerungsvermögen. Sie besitzen ferner 
eine sensible Einstellung, können jedoch, 
wenn es sein muß, auch unbarmherzig, ja 
härter als Stein werden. Ihre Gerichtsbar- 
keit kennt nur eine einzige Straf- undVoll- 
streckungsart. Im Falle der erwiesenen 
Schuldhaftigkeit erfolgt der Tod durch die 
restlose Auflösung des Körpers, die im 
Bruchteil einer Sekunde unter Verwendung 
jener alles vernichtenden Strahlen erfolgt, 
die wir Erdenmenschen unter der Bezeich- 
nung Todesstrahlen kennen. 


Karl Michalek, 


der irdische Vertrauensmann der Obersten 
Führung des Planeten Venus. 
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